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Katharina Kolzem
Immobilien

Ihr Maklerbüro in Overath
Propsteistraße 22 / 51491 Overath

Tel.: +49 (0) 2206 / 9 09 49 68, Mobil: +49 (0) 151 / 64 85 85 85
info@kolzem-immobilien.de, www.kolzem-immobilien.de
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Overather Wochenmarkt pausiert über Karneval

Tiefbauarbeiten in Overath
Baustelleninformation: Die Deut-
sche Telekom Technik GmbH hat
den Auftrag für die GlasfaserPlus
GmbH den Ortskern von Overath
mit Glasfaser zu versorgen.
Im Zuge des Ausbaus werden dazu
Tiefbauarbeiten in Overath
vorgenommen.Aktuell finden die

Arbeiten in der Straße Ferrenberg,
Marienburger Str. und Breslauer Str.
2-41 statt. Hinzu kommen in den
nächsten Wochen Baustellen im
Bereich Kemenaterberg 1-20, Jan-
Wellem-Str. 2-10, Hubertushang 3-
19, Josefshöhe 10a-18, Kapellen-
str. 1-43, Auf dem Klarenberg 4-23

und der Franz-Becher-Str. 1-9
Die Arbeiten finden in Form von Ta-
gesbaustellen statt. Um die Ver-
kehrsbehinderung so gering wie
möglich zu halten, werden die Ar-
beiten in Absprache mit dem Tief-
bauamt der Stadt Overath durch-
geführt. Hauseinfahrten und Zufahr-

ten werden für die Anwohner im
Baustellenbereich überbrückt.
Die Deutsche Telekom Technik
GmbH bittet um Verständnis, dass
es trotzdem zeitweise zu Verkehrs-
beeinträchtigungen sowie zu un-
vermeidlichen Lärmbelästigungen
kommen kann. Presseinformation

Die Beschicker des OveratherDie Beschicker des OveratherDie Beschicker des OveratherDie Beschicker des OveratherDie Beschicker des Overather
Wochenmarktes  paus ierenWochenmarktes  paus ierenWochenmarktes  paus ierenWochenmarktes  paus ierenWochenmarktes  paus ieren
über Karnevalüber Karnevalüber Karnevalüber Karnevalüber Karneval
Die Beschicker des Wochen-
marktes gehen über Weiber-
fastnacht (16.02) und Karne-

valssamstag (18.02) in eine
kurze Wochenmarkt-Pause.
Nach dem närrischen Treiben
sind die Beschicker am Don-
nerstag, den 23.02, mit ihrem
vielfältigen Sortiment und

Tipps und Tricks rund um die
Produkte wieder für Sie da und
freuen sich auf Ihren Besuch.
Für weitere Informationen:
Deutsche Marktgilde eG
Niederlassung Köln

Charlottenstraße 61
51149 Köln
Tel.: 027749143-700
E-Mai l :
koeln@marktgilde.de
www.marktgilde.de
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Wanderung im Auftrag der Stadt Overath

Dienstag, 21. 02. 2023Dienstag, 21. 02. 2023Dienstag, 21. 02. 2023Dienstag, 21. 02. 2023Dienstag, 21. 02. 2023
Die Wanderung beginnt um

14.00 Uhr14.00 Uhr14.00 Uhr14.00 Uhr14.00 Uhr am KrewelshofKrewelshofKrewelshofKrewelshofKrewelshof in
LohmarLohmarLohmarLohmarLohmar.....  Neben der großen
Rundwanderung von 10 Kilo-
metern ist auch eine kleinere
Strecke von 5 Kilometern vor-
gesehen. Die Wanderführerin
Margret PommereningMargret PommereningMargret PommereningMargret PommereningMargret Pommerening und der
Wanderführer Günter Pomme-Günter Pomme-Günter Pomme-Günter Pomme-Günter Pomme-
reningreningreningreningrening werden uns begleiten.
Geplant ist eine Wanderstre-

cke durch die Wahner Heide.
Nach der Wanderung kehren wir
im KrewelshofKrewelshofKrewelshofKrewelshofKrewelshof ein.....
Im Namen des Führungsteams
lade ich alle bewegungsfreudi-
gen Bürgerinnen und Bürger aus
unserer Stadt und aus den Nach-
bargemeinden recht herzlich zu
unserer zweiten Februar-Wande-
rung durch die Wahner Heide ein.

Vorankündigung:Vorankündigung:Vorankündigung:Vorankündigung:Vorankündigung:
Zwei Wochen später treffen wir
uns zur nächsten Wanderung am
07. 03. 202307. 03. 202307. 03. 202307. 03. 202307. 03. 2023 beim Camping PaulCamping PaulCamping PaulCamping PaulCamping Paul
in VVVVViersbrückiersbrückiersbrückiersbrückiersbrücken.en.en.en.en.
Es grüßt Sie mit dreimal
„Gut Schritt“
Siegfried Raimann
Wanderwart im Auftrag der
Stadt Overath

Das Overather Dreigestirn Drossner

Ende: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der Stadt

Das Overather Dreigestirn Dross-Das Overather Dreigestirn Dross-Das Overather Dreigestirn Dross-Das Overather Dreigestirn Dross-Das Overather Dreigestirn Dross-
ner besuchte die ner besuchte die ner besuchte die ner besuchte die ner besuchte die WWWWWandergruppeandergruppeandergruppeandergruppeandergruppe
In Wahlscheid trafen sich 77 bewe-
gungsfreudige Damen und Herren
zur winterlichen Wanderung durch
die Landschaft im unteren Aggertal
in unserer Nachbargemeinde Loh-
mar. Die Wanderführerin Karin KrKarin KrKarin KrKarin KrKarin Krau-au-au-au-au-
sesesesese startete mit ihrer Gruppe über
fünf Kilometer durch die Auenland-
schaft rund um Wahlscheid. Der
Wanderführer Roland RiebischRoland RiebischRoland RiebischRoland RiebischRoland Riebisch
wählte mit seiner Gruppe eine grö-
ßere Runde über zehn Kilometer
durch die Flusslandschaft. Nach der
Wanderung trafen sich die beiden
Gruppen nacheinander zur Einkehr
im Aueler HofAueler HofAueler HofAueler HofAueler Hof, wo alle vom Leiter
des Mobilen Wertungsbüros Gün-Gün-Gün-Gün-Gün-
ter Mundilter Mundilter Mundilter Mundilter Mundil und von seinem Mitar-
beiter Gunter SchröderGunter SchröderGunter SchröderGunter SchröderGunter Schröder ihre Wan-
derung in ihrem eigenen Wander-
buch mit Stempel und Unterschrift
bestätigen lassen konnten. Dazu
hatte mein Stellvertreter PeterPeterPeterPeterPeter
SchwSchwSchwSchwSchwambornambornambornambornamborn für eine zünftige Über-
raschung gesorgt. Auf seine Einla-
dung kam das Overather Dreige-
stirn mit seinem Gefolge zu Besuch
und verwandelte blitzschnell die
gemütliche Kaffeerunde in eine Rhei-
nische Karnevalsveranstaltung. Prin-Prin-Prin-Prin-Prin-
zenführer Günter Löffelsenderzenführer Günter Löffelsenderzenführer Günter Löffelsenderzenführer Günter Löffelsenderzenführer Günter Löffelsender aus
Kulhoven stellte das Dreigestirn
unter begeistertem Beifall vor: PrinzPrinzPrinzPrinzPrinz
Simon I. (Sohn Drossner), JungfrauSimon I. (Sohn Drossner), JungfrauSimon I. (Sohn Drossner), JungfrauSimon I. (Sohn Drossner), JungfrauSimon I. (Sohn Drossner), Jungfrau
Stina (Sohn Christian DrossnerStina (Sohn Christian DrossnerStina (Sohn Christian DrossnerStina (Sohn Christian DrossnerStina (Sohn Christian Drossner) und

Bauer Bauer Bauer Bauer Bauer TTTTThomas (Vhomas (Vhomas (Vhomas (Vhomas (Vater Drossner).ater Drossner).ater Drossner).ater Drossner).ater Drossner). Die
drei Repräsentanten des Overather
Karnevals revanchierten sich für
den herzlichen Empfang im Aueler
Hof mit ihrem prachtvollen Dreige-
stirns-Orden bei der Wanderführe-
rin Karin KrKarin KrKarin KrKarin KrKarin Krauseauseauseauseause,,,,, bei dem Wander-
führer Roland RiebischRoland RiebischRoland RiebischRoland RiebischRoland Riebisch und bei mir.
Auf dem Foto erkennt man vorne
am Tisch des Mobilen Wertungsbü-
ros Günter MundilGünter MundilGünter MundilGünter MundilGünter Mundil (rechts) und Gun-Gun-Gun-Gun-Gun-

ter Schröderter Schröderter Schröderter Schröderter Schröder. Dahinter stehen von
links Prinzenführer Günter Löffel-Prinzenführer Günter Löffel-Prinzenführer Günter Löffel-Prinzenführer Günter Löffel-Prinzenführer Günter Löffel-
sendersendersendersendersender,,,,,     WWWWWanderführerin Karin Kranderführerin Karin Kranderführerin Karin Kranderführerin Karin Kranderführerin Karin Krau-au-au-au-au-
sesesesese mit dem neuen Orden, Jungfrau, Jungfrau, Jungfrau, Jungfrau, Jungfrau
StinaStinaStinaStinaStina, Prinz Simon I.,Simon I.,Simon I.,Simon I.,Simon I., Bauer  Bauer  Bauer  Bauer  Bauer TTTTThomashomashomashomashomas
und Wanderführer Roland RiebischRoland RiebischRoland RiebischRoland RiebischRoland Riebisch
mit dem neuen Orden.
Peter Schwamborn,Peter Schwamborn,Peter Schwamborn,Peter Schwamborn,Peter Schwamborn, der Initiator die-
ses Besuchs, erhält diesen Orden
bei einem festlichen Termin in sei-
nem Wohnsitz Vilkerath. Wir wis-

sen diesen Orden sehr zu schätzen
und werden ihn in Ehren halten.
Zum Abschied bedankten wir uns
für den glanzvollen Auftritt der
Drossners vom Cyriax mit ihrem
Gefolge mit dem Ruf unserer Grup-
pe, mit dreimal „Gut Schritt“. Das
ist auch angebracht; denn sie müs-
sen bei den zahlreichen Auftritten
in der Session gut zu Fuß sein.
Siegfried Raimann

Das Overather Dreigestirn wurde im Aueler Hof begeistert empfangenDas Overather Dreigestirn wurde im Aueler Hof begeistert empfangenDas Overather Dreigestirn wurde im Aueler Hof begeistert empfangenDas Overather Dreigestirn wurde im Aueler Hof begeistert empfangenDas Overather Dreigestirn wurde im Aueler Hof begeistert empfangen



Mitteilungsblatt Overath – 17. Februar 2023 – Woche 7 – www.mitteilungsblatt-overath.de14

ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-
walttatenwalttatenwalttatenwalttatenwalttaten

Notfalltelefon, 0172 2671727

Freitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. Februar
Einhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-Apotheke
Bensberger Str. 160, 51469 Bergisch Gladbach (Heidkamp), 02202/
32954

Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
Sülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in Forsbach
Bensberger Str. 268, 51503 Rösrath (Forsbach), 02205/9049150

Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 55, 51491 Overath, 02206/2223

Montag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. Februar
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstr. 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

Dienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. Februar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

FFFFFolgende olgende olgende olgende olgende ApothekApothekApothekApothekApotheken haben mittwochs durchgehend bis 18.30 Uhren haben mittwochs durchgehend bis 18.30 Uhren haben mittwochs durchgehend bis 18.30 Uhren haben mittwochs durchgehend bis 18.30 Uhren haben mittwochs durchgehend bis 18.30 Uhr
geöffnet:geöffnet:geöffnet:geöffnet:geöffnet:
Die Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-Apotheke

Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857
(geöffnet bis 14 Uhr)

Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath-Steinenbrück, 02204/73588

Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olperstraße 31, 51491 Overath-Untereschbach, 02204/71010
(über Mittag von 13 bis 14.30 Uhr geschlossen)

Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Frankenforster Straße 4-6, 51427 Bergisch Gladbach (Franken-
forst), 02204/61701

Mittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. Februar
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Str. 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Donnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. Februar
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstr. 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar
Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
Hauptstr. 51, 51503 Rösrath, 02205/6677

Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstr. 66, 51491 Overath, 02206/2857

Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 24-26, 53804 Much, 02245/91920

Angaben ohne Gewähr

www.psychotraumatologie.de
Montag bis Freitag von 9 bis
16 Uhr

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Rechtzeitig für die Knochen sorgen
Eine frühe Diagnose schützt vor schwerwiegenden Folgen bei Osteoporose
Viele Menschen denken immer
noch, Osteoporose sei ein Alte-
Leute-Leiden. Tatsächlich aber
entwickelt sich die Erkrankung
schon deutlich früher, typischer-
weise ab dem 50. Lebensjahr. Sie
betrifft vor allem Frauen nach den
Wechseljahren - jede zweite er-
krankt im Laufe ihres Lebens da-
ran. Tückischerweise ist der Ver-
lauf zunächst schleichend, wes-
wegen der sogenannte Knochen-
schwund oft erst spät entdeckt
wird. So sind nach Studien der
Techniker Krankenkasse rund
sechs Millionen Deutsche er-
krankt, aber nur bei 40 Prozent
wird überhaupt die Diagnose ge-
stellt.
Schmerzen und Schmerzen und Schmerzen und Schmerzen und Schmerzen und WirbelbrücheWirbelbrücheWirbelbrücheWirbelbrücheWirbelbrüche
Da ohne Behandlung schwerwie-
gende Folgen wie starke Rücken-
schmerzen, Wirbelbrüche, zuneh-
mender Rundrücken oder Ober-
schenkelhalsbrüche drohen, ist
Früherkennung umso wichtiger.
Mit den herkömmlichen bildge-
benden Verfahren ist das jedoch
meist nicht möglich. Eine Alter-
native bietet nun etwa der neue
Frühtest OsteoTest home von Os-
teolabs. Diesen hat kürzlich auch
die einstige Hochsprung-Olympi-
asiegerin Heike Henkel (57) ge-
macht: „Mein Wert lag im roten
Bereich“, erzählt sie. „Das hätte
ich nicht gedacht, denn ich er-
nähre mich gesund, achte auf
meinen Körper.“ Der Test funkti-
oniert ganz einfach: Man kann
ihn online unter
www.osteolabs.de bestellen oder

in der Apotheke kaufen, zu Hau-
se mittels einer Urinprobe an-
wenden und einsenden. Schon
wenig später erhält man das Er-
gebnis. Auf diese Weise lässt sich
die Diagnose stellen, bevor grö-
ßere Mengen an Knochensub-
stanz abgebaut sind. Das ist wich-
tig, da Osteoporose zwar nicht
heilbar ist, bei frühem Erkennen
jedoch gut therapierbar. Weisen
erste Anzeichen auf eine Erkran-
kung hin, wird meist die gezielte
Gabe von Vitamin D und Kalzium

empfohlen. Dazu kommt eine ge-
sunde Ernährung mit Milchpro-
dukten, Nüssen, Sesam, Trocken-
früchten und viel grünem Gemü-
se.
Aktiv werden und bleibenAktiv werden und bleibenAktiv werden und bleibenAktiv werden und bleibenAktiv werden und bleiben
Die zweite wichtige Säule ist Ak-
tivität. Regelmäßige Bewegung
stärkt die Muskeln und unter-
stützt eine gerade Haltung. Ide-
alerweise betreibt man Sportar-
ten, bei denen die Knochen stark
in Anspruch genommen werden
wie Gymnastik, Krafttraining,

Joggen oder Wandern. All diese
Maßnahmen dienen auch zur
Vorbeugung von Osteoporose.
Zur Behandlung und Linderung
von Schmerzen kommen darüber
hinaus konservative Maßnahmen
wie Hydro- und Elektrotherapie
zur Anregung von Durchblutung
und Muskelaktivitäten infrage
sowie Wärme-Anwendungen. Au-
ßerdem werden verschiedene
Medikamente, die den Knochen-
abbau bremsen und den Aufbau
fördern, eingesetzt. (djd)

Kampf gegen Osteoporose: Sportarten, welche die Knochen beanspruchen, sind besonders geeignet.Kampf gegen Osteoporose: Sportarten, welche die Knochen beanspruchen, sind besonders geeignet.Kampf gegen Osteoporose: Sportarten, welche die Knochen beanspruchen, sind besonders geeignet.Kampf gegen Osteoporose: Sportarten, welche die Knochen beanspruchen, sind besonders geeignet.Kampf gegen Osteoporose: Sportarten, welche die Knochen beanspruchen, sind besonders geeignet.
Foto: djd/www.osteolabs.de/Getty Images/TempuraFoto: djd/www.osteolabs.de/Getty Images/TempuraFoto: djd/www.osteolabs.de/Getty Images/TempuraFoto: djd/www.osteolabs.de/Getty Images/TempuraFoto: djd/www.osteolabs.de/Getty Images/Tempura

Mythen & Fakten
Hörgeräte machen glücklich!

Bild: Starkey Laboratories (Germany) GmbH

Termin-Hotline:
Tel. 02263-9697133

Menschen mit einem ausreichend versorgtem Hörvermögen 
schlafen besser und sind dadurch körperlich und mental fi tter. 
Lassen Sie also regelmäßig Ihr Hörvermögen überprüfen, damit auch Sie von 
der bestmöglichen Hörleistung profi tieren können.

Machen Sie jetzt einen KOSTENLOSEN
Hörtest bei uns!

RICHTIG!

Hauptstraße 19 • 51766 Engelskirchen-Ründeroth
Telefon 0 22 63 - 96 97 133

www.hoergeraete-brungs.de

Brungs_Mythen-Fakten_ANZ_184x70mm_21-05_3.indd   1 01.06.21   09:32
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Stadtverwaltung OverathStadtverwaltung OverathStadtverwaltung OverathStadtverwaltung OverathStadtverwaltung Overath TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02206/602-0 02206/602-0 02206/602-0 02206/602-0 02206/602-0
TTTTTelefax:elefax:elefax:elefax:elefax: 02206/602193 02206/602193 02206/602193 02206/602193 02206/602193

Pflegeberatung des Rheinisch-Bergischen Kreises
Ansprechpartnerin Frau Claudia Herzog 02202/136543

Seniorenbüro der Stadt Overath
Ansprechpartnerin Frau Janina Rottländer 02206/602275

Inklusionsbeauftragte der Stadt Overath Frau Undine Vierbücher
02206/602227

Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Overath
Frau Melanie Bartsch-Heckenbücker 02206/602132

Bürgerbüro TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02206/602205

Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgung
der Stadtwerke Overathder Stadtwerke Overathder Stadtwerke Overathder Stadtwerke Overathder Stadtwerke Overath TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02206/602400

Bereitschaftsdienst der
Wassergen. Schmitzhöhe 02207/848777
Bereich Brombacher Berg und Brombach

Agger Energie GmbH TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02261/3003-0
Alexander-Flemming-Str. 2, 51643 Gummersbach TTTTTelefax:elefax:elefax:elefax:elefax: 02261/
3003199

24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas
im Versorgungsgebiet der Agger Energie 02261/925050
Entstörungsdienst für Strom- und Straßenbeleuchtung02261/2300074
Kundenzentrum Overath,
Siegburgerstr. 2-4, 51491 Overath 02206/2075

Öffnungszeiten:
Montag u. Mittwoch von 9 - 13 Uhr, 13.30 - 17 Uhr

Polizei NotrufPolizei NotrufPolizei NotrufPolizei NotrufPolizei Notruf 110110110110110

Polizeiwache Overath/RösrathPolizeiwache Overath/RösrathPolizeiwache Overath/RösrathPolizeiwache Overath/RösrathPolizeiwache Overath/Rösrath 02204/76753002204/76753002204/76753002204/76753002204/767530
Hoffnungsthaler StrHoffnungsthaler StrHoffnungsthaler StrHoffnungsthaler StrHoffnungsthaler Str..... 13, 13, 13, 13, 13, 51491 Over 51491 Over 51491 Over 51491 Over 51491 OverathathathathathTTTTTelefax:elefax:elefax:elefax:elefax: 02204/76753-788 02204/76753-788 02204/76753-788 02204/76753-788 02204/76753-788
Neue SprechzeitenNeue SprechzeitenNeue SprechzeitenNeue SprechzeitenNeue Sprechzeiten

Am Am Am Am Am WWWWWochenmarkt donnerstagsochenmarkt donnerstagsochenmarkt donnerstagsochenmarkt donnerstagsochenmarkt donnerstags
von 10.30 - 11.30 Uhrvon 10.30 - 11.30 Uhrvon 10.30 - 11.30 Uhrvon 10.30 - 11.30 Uhrvon 10.30 - 11.30 Uhr
Bezirksdienstanlaufstelle RösrathBezirksdienstanlaufstelle RösrathBezirksdienstanlaufstelle RösrathBezirksdienstanlaufstelle RösrathBezirksdienstanlaufstelle Rösrath TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02205/8986048

TTTTTelefax:elefax:elefax:elefax:elefax: 02205/8986049

Bezirk Bezirk Bezirk Bezirk Bezirk VVVVVilkilkilkilkilkerererererath/Marialindenath/Marialindenath/Marialindenath/Marialindenath/Marialinden
PPPPPolizeihauptkolizeihauptkolizeihauptkolizeihauptkolizeihauptkommissar Herr ommissar Herr ommissar Herr ommissar Herr ommissar Herr WWWWWolfgang Reukolfgang Reukolfgang Reukolfgang Reukolfgang ReukerererererMobil: 0172/2712399Mobil: 0172/2712399Mobil: 0172/2712399Mobil: 0172/2712399Mobil: 0172/2712399

Bezirk Overath/HeiligenhausBezirk Overath/HeiligenhausBezirk Overath/HeiligenhausBezirk Overath/HeiligenhausBezirk Overath/Heiligenhaus
Polizeihauptkommissar Herr Stefan LambertzPolizeihauptkommissar Herr Stefan LambertzPolizeihauptkommissar Herr Stefan LambertzPolizeihauptkommissar Herr Stefan LambertzPolizeihauptkommissar Herr Stefan LambertzMobil: 0172/2692278Mobil: 0172/2692278Mobil: 0172/2692278Mobil: 0172/2692278Mobil: 0172/2692278

Bezirk Steinenbrück, Untereschbach, Immekeppel,Bezirk Steinenbrück, Untereschbach, Immekeppel,Bezirk Steinenbrück, Untereschbach, Immekeppel,Bezirk Steinenbrück, Untereschbach, Immekeppel,Bezirk Steinenbrück, Untereschbach, Immekeppel,
Brombach, Mittel-/Obersteeg, Klein-/GroßhurdenBrombach, Mittel-/Obersteeg, Klein-/GroßhurdenBrombach, Mittel-/Obersteeg, Klein-/GroßhurdenBrombach, Mittel-/Obersteeg, Klein-/GroßhurdenBrombach, Mittel-/Obersteeg, Klein-/Großhurden
Polizeihauptkommissar Herr Ralf StommelPolizeihauptkommissar Herr Ralf StommelPolizeihauptkommissar Herr Ralf StommelPolizeihauptkommissar Herr Ralf StommelPolizeihauptkommissar Herr Ralf Stommel Mobil: 0172/2713157Mobil: 0172/2713157Mobil: 0172/2713157Mobil: 0172/2713157Mobil: 0172/2713157

Beratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der Polizei 02202/205-002202/205-002202/205-002202/205-002202/205-0

Schiedsfrau Anette Kühnel
Sonnenweg 2, 51491 Overath TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02204/74184
anette.kuehnel@schiedsfrau.de
stv. Schiedsfrau, Kerstin Wester,
Von-Wylich-Straße 2, 51491 Overath TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02206/84922

kerstin.wester@schiedsfrau.de

Weißer RingWeißer RingWeißer RingWeißer RingWeißer Ring
Hilfe für Opfer von Gewalttaten Rhein Berg
Herr Pfeifer 02204/8861
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen 112112112112112
Feuerwehr Overath 112112112112112
DRK SozialstationDRK SozialstationDRK SozialstationDRK SozialstationDRK Sozialstation
Am Weidenbach 6, 51491 Overath 02206/5668
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- TTTTTelefax:elefax:elefax:elefax:elefax: 02206/6480
und Altenpflege, Essen auf Rädern

DRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein Overath eath eath eath eath e.V.V.V.V.V..... 02206/932310802206/932310802206/932310802206/932310802206/9323108
Maarweg 11, 51491 Overath
bereitschaft@drk-overath.de

OverOverOverOverOverather ather ather ather ather TTTTTafelafelafelafelafel 02206/852962602206/852962602206/852962602206/852962602206/8529626
Dr.-Ringens-Straße 1, 51491 Overath
Ausgabezeiten:Ausgabezeiten:Ausgabezeiten:Ausgabezeiten:Ausgabezeiten:
Mittwoch von 11 - 13 Uhr
Freitag von 11 - 13 Uhr

Pflegeteam KleeblattPflegeteam KleeblattPflegeteam KleeblattPflegeteam KleeblattPflegeteam Kleeblatt TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02206/8657093 02206/8657093 02206/8657093 02206/8657093 02206/8657093
Herchenbachstr. 8, 51491 Overath
Grund- und Behandlungspflege
mit 24 Stunden Erreichbarkeit

Mobile Pflege OverathMobile Pflege OverathMobile Pflege OverathMobile Pflege OverathMobile Pflege Overath TTTTTelefon:02206/90800elefon:02206/90800elefon:02206/90800elefon:02206/90800elefon:02206/90800
Dr. Ringens-Straße 15, 51491 Overath
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege

LEBENSBALEBENSBALEBENSBALEBENSBALEBENSBAUM - UM - UM - UM - UM - Ambulante PflegeAmbulante PflegeAmbulante PflegeAmbulante PflegeAmbulante Pflege TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02204/968330 02204/968330 02204/968330 02204/968330 02204/968330
Lindlarer Str. 91, 51491 Overath
24 Stunden Bereitschaft,
Häusliche Kranken- und Altenpflege
E.SE.SE.SE.SE.S.S.S.S.S.S.i.Ov.i.Ov.i.Ov.i.Ov.i.Ov..... ehrenamtlicher Seniorenservice in Over ehrenamtlicher Seniorenservice in Over ehrenamtlicher Seniorenservice in Over ehrenamtlicher Seniorenservice in Over ehrenamtlicher Seniorenservice in Overathathathathath
Mobil:Mobil:Mobil:Mobil:Mobil: 0175/3595085
DLRG - OG OverDLRG - OG OverDLRG - OG OverDLRG - OG OverDLRG - OG Overath eath eath eath eath e.V.V.V.V.V..... TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 0176/56907241
Dr.-Ringens-Str. 45, Overath
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail: Ortsgruppe@overath.dlrg.de

GiftnotrufGiftnotrufGiftnotrufGiftnotrufGiftnotruf TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 0228/19240 0228/19240 0228/19240 0228/19240 0228/19240
Wohngift-Telefon (gebührenfrei) TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 0800/1001280

TTTTTrrrrrauerbegleitung,auerbegleitung,auerbegleitung,auerbegleitung,auerbegleitung, Frau Sabine Fröhlich TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02206/9191640

Verbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRW
Beratungsstelle Bergisch Gladbach
Am Alten Pastorat 32 TTTTTelefonelefonelefonelefonelefon 02202/9263101
Stand: Dezember 2021
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Dekanat Rhein.-Berg. Kreis, Bereich Overath
Gottesdienstordnung vom 18. bis 26. Februar
Maria HilfMaria HilfMaria HilfMaria HilfMaria Hilf,,,,,     VVVVVilkilkilkilkilkerererererathathathathath
Samstag, 18. Februar:Samstag, 18. Februar:Samstag, 18. Februar:Samstag, 18. Februar:Samstag, 18. Februar:
17 Uhr - SVM.....
Mittwoch, 22. Februar:Mittwoch, 22. Februar:Mittwoch, 22. Februar:Mittwoch, 22. Februar:Mittwoch, 22. Februar: 8 Uhr -
Schulgottesdienst mit Austeilung
der Asche.....
Donnerstag, 23. Februar:Donnerstag, 23. Februar:Donnerstag, 23. Februar:Donnerstag, 23. Februar:Donnerstag, 23. Februar:
8 Uhr - Messe.....
Samstag, 25. Februar:Samstag, 25. Februar:Samstag, 25. Februar:Samstag, 25. Februar:Samstag, 25. Februar:
17 Uhr - SVM.
St. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, Steinenbrück
Sonntag, 19. Februar:Sonntag, 19. Februar:Sonntag, 19. Februar:Sonntag, 19. Februar:Sonntag, 19. Februar:
18 Uhr - Messe.....
Dienstag, 21. Februar:Dienstag, 21. Februar:Dienstag, 21. Februar:Dienstag, 21. Februar:Dienstag, 21. Februar:
18.15 Uhr -Rosenkranzgebet,
19 Uhr - Messe.....
Mittwoch, 22. Februar:Mittwoch, 22. Februar:Mittwoch, 22. Februar:Mittwoch, 22. Februar:Mittwoch, 22. Februar: 8 Uhr -
Schulgottesdienst 3. u. 4. Schul-
jahr mit Austeilung der Asche,
19 Uhr - Messe mit Austeilung
der Asche.....
Freitag, 24. Februar:Freitag, 24. Februar:Freitag, 24. Februar:Freitag, 24. Februar:Freitag, 24. Februar:
16 Uhr - Friedensgebet, gestal-
tet von der kfd.....
Sonntag, 26. Februar:Sonntag, 26. Februar:Sonntag, 26. Februar:Sonntag, 26. Februar:Sonntag, 26. Februar:

18 Uhr - Messe.
St. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, Immekeppel
Sonntag, 19. Februar:Sonntag, 19. Februar:Sonntag, 19. Februar:Sonntag, 19. Februar:Sonntag, 19. Februar: 11 Uhr -
Messe. Freitag, 24. Februar:. Freitag, 24. Februar:. Freitag, 24. Februar:. Freitag, 24. Februar:. Freitag, 24. Februar: 8
Uhr - Schulgottesdienst mit Aus-
teilung der Asche, 18 Uhr - Frie-
densgebet gestaltet von der kfD,
18.30 Uhr - Eucharistische An-
betung, 19 Uhr - Messe. Sonn-. Sonn-. Sonn-. Sonn-. Sonn-
tag, 26. Februar:tag, 26. Februar:tag, 26. Februar:tag, 26. Februar:tag, 26. Februar:
11 Uhr - Messe.
St. Mariä Heimsuchung, Maria-St. Mariä Heimsuchung, Maria-St. Mariä Heimsuchung, Maria-St. Mariä Heimsuchung, Maria-St. Mariä Heimsuchung, Maria-
lindenlindenlindenlindenlinden
(Fe) St. Michael, Federath
Samstag, 18. Februar:Samstag, 18. Februar:Samstag, 18. Februar:Samstag, 18. Februar:Samstag, 18. Februar: 8.30 Uhr
- Beichtgelegenheit, 9 Uhr - Ma-
rienmesse.....
Sonntag, 19. Februar:Sonntag, 19. Februar:Sonntag, 19. Februar:Sonntag, 19. Februar:Sonntag, 19. Februar:
11 Uhr - Messe.....
Montag, 20. Februar:Montag, 20. Februar:Montag, 20. Februar:Montag, 20. Februar:Montag, 20. Februar:
19 Uhr - (Fe) Messe fällt aus.
Dienstag, 21. Februar:Dienstag, 21. Februar:Dienstag, 21. Februar:Dienstag, 21. Februar:Dienstag, 21. Februar:
 8 Uhr -Frauenmesse.....
Mittwoch, 22. Februar:Mittwoch, 22. Februar:Mittwoch, 22. Februar:Mittwoch, 22. Februar:Mittwoch, 22. Februar: 18 Uhr -
Rosenkranzgebet, 19 Uhr -Mes-

se mit Austeilung der Asche.....
Freitag, 24. Februar:Freitag, 24. Februar:Freitag, 24. Februar:Freitag, 24. Februar:Freitag, 24. Februar: 11.30 Uhr
- Schulgottesdienst mit Austei-
lung der Asche, 16 Uhr - Frie-
densgebet, gestaltet von der kfd,
18 Uhr - Gebet um Priester u.
geistliche Berufe.....
Samstag, 25. Februar:Samstag, 25. Februar:Samstag, 25. Februar:Samstag, 25. Februar:Samstag, 25. Februar: 8.30 Uhr
- Beichtgelegenheit, 9 Uhr - Ma-
rienmesse.....
Sonntag, 26. Februar:Sonntag, 26. Februar:Sonntag, 26. Februar:Sonntag, 26. Februar:Sonntag, 26. Februar: 11 Uhr -
Messe, 18 Uhr - Nightfever -
Messe, Gebet, Gesang, Ge-
spräch.
St.St.St.St.St. Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Unter Unter Unter Unter Unter-----
eschbacheschbacheschbacheschbacheschbach
Samstag, 18. Februar:Samstag, 18. Februar:Samstag, 18. Februar:Samstag, 18. Februar:Samstag, 18. Februar: 18.30 Uhr
- SVM. Montag, 20. Februar:. Montag, 20. Februar:. Montag, 20. Februar:. Montag, 20. Februar:. Montag, 20. Februar: 8
Uhr - Messe fällt aus. Freitag,. Freitag,. Freitag,. Freitag,. Freitag,
24. Februar:24. Februar:24. Februar:24. Februar:24. Februar: 16 Uhr - Friedens-
gebet, gestaltet von der kfd.....
Samstag, 25. Februar:Samstag, 25. Februar:Samstag, 25. Februar:Samstag, 25. Februar:Samstag, 25. Februar:
18.30 Uhr - SVM.
St. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, Heiligenhaus
Sonntag, 19. Februar:Sonntag, 19. Februar:Sonntag, 19. Februar:Sonntag, 19. Februar:Sonntag, 19. Februar:
9.30 Uhr - Messe, 17.45 Uhr -
Rosenkranzgebet.....
Montag, 20. Februar:Montag, 20. Februar:Montag, 20. Februar:Montag, 20. Februar:Montag, 20. Februar:
17.45 Uhr - Rosenkranzgebet.....
Dienstag, 21. Februar:Dienstag, 21. Februar:Dienstag, 21. Februar:Dienstag, 21. Februar:Dienstag, 21. Februar:
17.45 Uhr - Rosenkranzgebet.....
Mittwoch, 22. Februar:Mittwoch, 22. Februar:Mittwoch, 22. Februar:Mittwoch, 22. Februar:Mittwoch, 22. Februar: 7.45 Uhr
- Schulgottesdienst mit Austei-
lung der Asche, 9 Uhr - Messe
mit Austeilung der Asche, 17.45
Uhr - Rosenkranzgebet, 20 Uhr -
Effata.....

Donnerstag, 23. Februar:Donnerstag, 23. Februar:Donnerstag, 23. Februar:Donnerstag, 23. Februar:Donnerstag, 23. Februar: 11.30
Uhr - Kitagottesdienst mit Aus-
teilung der Asche, 17.45 Uhr -
Rosenkranzgebet.....
Freitag, 24. Februar:Freitag, 24. Februar:Freitag, 24. Februar:Freitag, 24. Februar:Freitag, 24. Februar: 8 Uhr -
Messe, anschl. wird vor dem Ta-
bernakel der Barmherzigkeits-
rosenkranz gebetet, 17.45 Uhr -
Friedensgebet und Kreuzwegan-
dacht gestaltet von der kfd.....
Samstag, 25. Februar:Samstag, 25. Februar:Samstag, 25. Februar:Samstag, 25. Februar:Samstag, 25. Februar: 15 Uhr -
Dankmesse anl. einer Goldhoch-
zeit unter Mitwirkung des MGV
Heiligenhaus.....
Sonntag, 26. Februar:Sonntag, 26. Februar:Sonntag, 26. Februar:Sonntag, 26. Februar:Sonntag, 26. Februar:
9.30 Uhr - Messe, 17.45 Uhr -
Rosenkranzgebet.
St.St.St.St.St.     WWWWWalburga,alburga,alburga,alburga,alburga, Over Over Over Over Overathathathathath
Sonntag, 19. Februar:Sonntag, 19. Februar:Sonntag, 19. Februar:Sonntag, 19. Februar:Sonntag, 19. Februar: 9.30 Uhr
- Messe. Mittwoch, 22. Febru-. Mittwoch, 22. Febru-. Mittwoch, 22. Febru-. Mittwoch, 22. Febru-. Mittwoch, 22. Febru-
ar:ar:ar:ar:ar: 8 Uhr - Frauenmesse mit Aus-
teilung der Asche, 17 Uhr - Ro-
senkranzgebet.....
Donnerstag, 23. Februar:Donnerstag, 23. Februar:Donnerstag, 23. Februar:Donnerstag, 23. Februar:Donnerstag, 23. Februar:
 9.30 Uhr - Eucharistische Anbe-
tung (bis 18.30 Uhr), 18 Uhr -
Beichtgelegenheit, 18.40 Uhr -
Barmherzigkeitsrosenkranz, an-
schl. sakramentaler Segen, 19
Uhr - Messe.....
Freitag, 24. Februar:Freitag, 24. Februar:Freitag, 24. Februar:Freitag, 24. Februar:Freitag, 24. Februar: 8.45 Uhr -
Schulgottesdienst mit Austeilung
der Asche, 17 Uhr - Friedensge-
bet und Kreuzwegandacht, ge-
staltet von der kfd.....
Sonntag, 26. Februar:Sonntag, 26. Februar:Sonntag, 26. Februar:Sonntag, 26. Februar:Sonntag, 26. Februar: 9.30 Uhr
- Messe zum Pfarrpatrozinium.
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Evangelische Kirchengemeinde Overath
WillkommenskircheWil lkommenskircheWil lkommenskircheWil lkommenskircheWil lkommenskirche
Kapellenstraße 17,
51491 Overath
Liebe Gemeindeglieder!
Herzlich grüße ich Sie mit dem
Wochenspruch aus Lukas
18,31: „Seht, wir gehen hinauf
nach Jerusalem, und es wird
alles vollendet werden, was
geschrieben ist durch die Pro-
pheten von dem Menschen-
sohn“. Pfarrer Karl-Ulrich Bü-
scher

Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere TTTTTermine für die kermine für die kermine für die kermine für die kermine für die kom-om-om-om-om-
mende mende mende mende mende WWWWWoche:oche:oche:oche:oche:
Sonntag 19. FebruarSonntag 19. FebruarSonntag 19. FebruarSonntag 19. FebruarSonntag 19. Februar
10.30 Uhr - Gottesdienst mit
Prädikant Stefan Seebach
Für persönliche Gespräche
steht Ihnen Pfarrer Karl-Ulrich
Büscher (01631 722059) zur
Verfügung.
www.evangelisch-overath.de
Wir laden ein zum Wir laden ein zum Wir laden ein zum Wir laden ein zum Wir laden ein zum WWWWWeltgebets-eltgebets-eltgebets-eltgebets-eltgebets-
tag 2023tag 2023tag 2023tag 2023tag 2023 zu folgenden Termi-
nen: Länderabend, Donnerstag

23. Februar um 19 Uhr im Ev.
Gemeindezentrum. Gottes-
dienste am Freitag 3. März um
15.30 Uhr in Marialinden, St.
Mariä Heimsuchung, 17 Uhr in
Immekeppel, St. Lucia und um
18.30 Uhr in Overath, Ev. Ge-
meindezentrum.
TTTTTrrrrrauerbegleitung und -berauerbegleitung und -berauerbegleitung und -berauerbegleitung und -berauerbegleitung und -bera -a -a -a -a -
tungtungtungtungtung
Frau Sabine Fröhlich (Trauer-
begleiterin, Lebensberaterin)
bietet im Auftrag der ev. Kir-

chengemeinde Overath Ge-Ge-Ge-Ge-Ge-
spräche und Unterstützung fürspräche und Unterstützung fürspräche und Unterstützung fürspräche und Unterstützung fürspräche und Unterstützung für
TTTTTrrrrrauerndeauerndeauerndeauerndeauernde in einem sicheren
und vertrauensvollen Umfeld
an.
Die Teilnahme ist für Bürger/-
innen aus Overath und direkt
angrenzendem Gebiet kosten-
frei. Das Angebot ist an keine
Konfession gebunden.
Telefon: 02206/9191640 (AB)
Email: trauerbegleitung-
overath@web.de

Freikirche - Zur Friedenskirche 2, So. 10:30 Uhr
 „Siehe, ich sehe den Himmel geöffnet und...
Als Stephanus aber, voll Heiligen
Geistes, unverwandt zum Him-
mel schaute, sah er die Herrlich-
keit Gottes, und Jesus zur Rech-
ten Gottes stehen. (Apostelge-
schichte 7,55)
Die Anfänge der Christenverfol-
gungen, die leider noch heute
weltweit stattfinden, sind in der
Apostelgeschichte aufgezeich-
net. Mit einer eindringlichen
Predigt des treuen Jüngers Ste-
phanus richtet Gott damals noch
einen letzten Appell an die
geistliche und politische Führung
der Juden. Sie haben Jesus

Christus, den völlig Schuldlosen,
zum Tod verurteilt. Und das hält
Stephanus ihnen mit klaren Wor-
ten vor Augen.
Als Stephanus dann „voll Heili-
gen Geistes, unverwandt zum
Himmel“ schaut, darf er dort hi-
neinblicken. Darüber kann er
nicht schweigen und sagt: „Sie-
he, ich sehe den Himmel geöff-
net und den Sohn des Menschen
zur Rechten Gottes stehen!“
Die Zuhörer sind außer sich: Sie
schreien, halten sich die Ohren
zu und stürzen sich geschlossen
auf Stephanus, um ihn zu steini-

gen. So wird er zum ersten christ-
lichen Märtyrer.
Beachten wir, dass wahre Chris-
ten, die wegen ihres Glaubens
zu Märtyrern werden, immer Lie-
be säen und Hass ernten. Niemals
gehen sie in den Tod, um ande-
ren zu schaden. Außerdem müs-
sen Christen nicht ihr Leben op-
fern, um ihrem Gott damit einen
besonderen Gefallen zu tun. Denn
Gott hat sie ja bereits jetzt durch
den Glauben an Jesus Christus
als seine Kinder angenommen.
Im Hagel der auf ihn einprasseln-
den Steine betet der sterbende

Stephanus: „Herr Jesus, nimm
meinen Geist auf!“ Dann kniet
er nieder und spricht mit lauter
Stimme sein letztes Gebet, be-
vor er für immer zu seinem Herrn
im Himmel geht: „Herr, rechne
ihnen diese Sünde nicht zu!“ -
Was für eine Haltung gegenüber
seinen Henkern! Und was für eine
beeindruckende Parallele zu den
Worten Jesu am Kreuz: „Vater, in
deine Hände übergebe ich mei-
nen Geist!“ und: „Vater, vergib
ihnen, denn sie wissen nicht, was
sie tun!“ (Lukas 23,34.46).
aus CSV Kalender

Jehovas Zeugen Overath
Einladung
Die Gemeinde von Jehovas Zeu-
gen in Overath lädt am 19. Feb-
ruar um 13 Uhr zu einem 30-
minütigen kostenfreien Refe-kostenfreien Refe-kostenfreien Refe-kostenfreien Refe-kostenfreien Refe-
rrrrratatatatat ein mit dem Thema „W„W„W„W„Worororororananananan
erkennt man echte Christen?“.erkennt man echte Christen?“.erkennt man echte Christen?“.erkennt man echte Christen?“.erkennt man echte Christen?“.
Jeder ist eingeladen, die Rede
im Königreichssaal oder per Vi-
deokonferenz mitzuverfolgen.
Weitere Infos unter:
02206/ 909484
Mehr Informationen auch auf
der WWWWWebsite von Jehovebsite von Jehovebsite von Jehovebsite von Jehovebsite von Jehovas Zeu-as Zeu-as Zeu-as Zeu-as Zeu-
gengengengengen. Geben Sie im Suchfeld obi-
ges Thema ein und wählen Sie
aus Vidoes, Büchern, Broschü-
ren, Musik und weiteren Medi-
en, was Sie downloaden möch-
ten auf www.jw.org
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Veranstaltungskalender
Alle Termine werden aufgrund der
aktuellen Situation unter Vorbe-
halt bekannt gegeben. Wir wei-
sen ausdrücklich darauf hin, dass
Veränderungen kurzfristig be-
kannt gegeben werden.
18.2.18.2.18.2.18.2.18.2. 11 Uhr traditionelles Erb-

sensuppenessen der Tanz-
corps Blau-Weiß Vilkerath im
im Autohaus Vogel & Werner
(Kölner str. 69, 51491 Ove-
rath), Eintritt frei

18.0218.0218.0218.0218.02. IG Karnevalszug Marialin-
den um 14:30 Uhr startet der
Karnevalszug in Marialinden

18.02.18.02.18.02.18.02.18.02. Karnevalsparty der KG
Spas am Karneval. Einlass:
18.30 Uhr Beginn: 19.11 Uhr
Eintritt 15,-€

19.2.19.2.19.2.19.2.19.2. 12.11 Uhr Karnevalszug/
After-Zugparty der Heiligen-
hause r-Ka rneva l s f r eunde
(Pfarrsaal)

19.2.19.2.19.2.19.2.19.2. 15 Uhr Karnevalszug Ove-
rath. Ab 13 Uhr Zugaufstel-
lung, Beginn in der Dr.-Rin-
gens-Straße

19.2.19.2.19.2.19.2.19.2. 13.33 Uhr Zoch-Warm Up/
After Zoch Party, Musik und
Getränkeverkauf vor, während
und nach dem Karnevalszug

20.2.20.2.20.2.20.2.20.2. Rosenmontagszug durch
Untereschbach und Steinen-
brück. Beginn: 14:30 Uhr. An-
meldungen hierzu ab
11.11.22 an
zugleiter@kglb.de. Veranstal-
ter: KG Lustige Brüder Stei-
nenbrück 1923 e.V.

20.2.20.2.20.2.20.2.20.2. Großer Prinzenball mit
Zugprämierung (nach dem
Rosenmontagszug) in der
Glück - Auf - Halle Unteresch-
bach. Eintritt 8€ an der Abend-
kasse. Veranstalter: KG Lus-
tige Brüder Steinenbrück 1923
e.V.

23.2.23.2.23.2.23.2.23.2. 16 bis 19:30 Uhr Blutspen-
den bei Blitzreisen GmbH (Die-
penbroich 51, 51491 Overath)

4.3.4.3.4.3.4.3.4.3. 15 Uhr Bergischer Nach-
mittag und Mitgliederver-
sammlung im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Ulla Gote
02204 71674 oder
ugote@netcologne.de - Ein-
tritt 15 € (für Kaffee und Ku-
chen)

4.3.4.3.4.3.4.3.4.3. 20.00 Uhr Kreislerismen Ver-
anstaltung des Kulturforum
Overath im Kulturbahnhof
Overath. Tickets erhältlich bei
Buchhandlung Bücken in Ove-
rath unter Tel: 02204.2104

oder unter:
www.kufo-overath.de.

8.3.8.3.8.3.8.3.8.3. 16:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Blutspenden im Kath. Pfarr-
saal Heiligenhaus (St. Rochus-
platz 3, 51491 Overath)

23.3.23.3.23.3.23.3.23.3. Exkursion nach Hattingen
zum Industriemuseum der
Hennrichs Hütte Abfahrt Ove-
rath-Untereschbach 8:45 Uhr,
Steinenbrück 8:50 Uhr, Heili-
genhaus 8:55 Uhr, Overath-
Bahnhof 9 Uhr Anmeldung H.
G. Wunderlich 0172 7020326
oder 02206 4973 oder
hansgerd.Wunderlich@
t-online.de

24.324.324.324.324.3
Jahreshauptversammlung des
Landwirtschaftlichen Casino
Vilkerath

30.3.30.3.30.3.30.3.30.3. 19.30 Uhr Mitglieder-Jah-
reshauptversammlung 2023
des TUS Imekeppel 1922 e.V.
in der Sportklause

6.4.6.4.6.4.6.4.6.4. 15 Uhr Stammtisch der
Bergleute vom Lüderich im
Bistro des Golfplatzes

20.4.20.4.20.4.20.4.20.4. 9:50 Uhr Halbtagesfahrt
„2000 Jahre Köln - Geister,
Sagen, Arme Seelen“; Treff-
punkt Bahnhof Overath Gleis
1; Anmeldung bei Ilse Bren-
ner 02246 7522 oder
n1b21bre@t-online.de, Kos-
ten 16 €

20.420.420.420.420.4 10:30 Uhr Frühschoppen
der Senioren-Union Overath
im Bürgerhaus in Overath.
Thema Patientenverfügung
und Vorsorgevollmacht
neuester Stand. Was ist zu
beachten, Beraten werden wir
durch die Verbraucherzentra-
le NRW. Willkommen sind
auch Nichtmitglieder und nicht
nur Senioren.

21.4.21.4.21.4.21.4.21.4. 19:30 Uhr Generalhaupt-
versammlung der KG Vilke-
rather Narren im Saal „Thai
Elefant“

1.5.1.5.1.5.1.5.1.5. 15 Uhr Maiandacht an der
Mariengrotte am Lüderich

4.5.4.5.4.5.4.5.4.5. 15 Uhr Stammtisch der
Bergleute vom Lüderich im
Bistro des Golfplatzes

6.56.56.56.56.5 Wanderung in den Frühling
des Landwirtschaftlichen Ca-
sino Vilkerath

7.5.7.5.7.5.7.5.7.5. 9 Uhr bis 13 Uhr Blutspen-
de im Walburgahaus (Kolping-
platz 3, 51491 Overath)

10.5.10.5.10.5.10.5.10.5. 19:30 Uhr Vortrag „Die
Zisterzienser in Altenberg -

eine Hommage an die ersten
Mönche“ mit Referenten Ran-
dolf Link, Christiane Cyriax im
Kulturbahnhof, Anmeldung bei
Ulla Gote 02204 71674 oder
ugote@netcologne.de - Ein-
tritt frei

11.511.511.511.511.5 2023 Exkursion ins Sieg-
tal zum Wissenshaus der
Wanderfische zur Aufzuchtsta-
tion von Lachsen an der Wahn-
bachtalsperre und zum Kar-
melitinnen Kloster in Seli-
genthal. Abfahrt Overath-Un-
tereschbach 8:45 Uhr, Stei-
nenbrück 8:50 Uhr, Heiligen-
haus 8:55 Uhr, Overath-Bahn-
hof 9:00 Uhr; Anmeldung H. G.
Wunderlich 0172 7020326
oder 02206 4973 oder
hansgerd.Wunderlich@
t-online.de

25.5.25.5.25.5.25.5.25.5. 16:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Blutspenden bei Blitzreisen
GmbH (Diepenbroich 51,
51491 Overath)

31.5.31.5.31.5.31.5.31.5. 16:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Blutspenden im Kath. Pfarr-
saal Heiligenhaus (St. Rochus-
platz 3, 51491 Overath)

1.6.1.6.1.6.1.6.1.6. 15 Uhr Stammtisch der
Bergleute vom Lüderich im
Bistro des Golfplatzes

15.615.615.615.615.6 Exkursion nach der Alten
Römerstadt Xanten am Nie-
derrhein Abfahrt Overath-Un-
tereschbach 8:45 Uhr, Stei-
nenbrück 8:50 Uhr, Heiligen-
haus 8:55 Uhr, Overath-Bahn-
hof 9:00 Uhr Anmeldung H. G.
Wunderlich 0172 7020326
oder 02206 4973 oder
hansgerd.Wunderlich@
t-online.de

17.6.17.6.17.6.17.6.17.6. 16 Uhr bis 19:30 Uhr Blut-
spenden bei Blitzreisen GmbH
(Diepenbroich 51,
51491 Overath)

24.6.24.6.24.6.24.6.24.6. Jahresausflug des Land-
wirtschaftlichen Casino Vilke-
rath

6.7.6.7.6.7.6.7.6.7. 15 Uhr Stammtisch der
Bergleute vom Lüderich im
Bistro des Golfplatzes

3.8.3.8.3.8.3.8.3.8. 15 Uhr Stammtisch der
Bergleute vom Lüderich im
Bistro des Golfplatzes

6.8.6.8.6.8.6.8.6.8. 9 Uhr bis 13 Uhr Blutspen-
de im Walburgahaus (Kolping-
platz 3, 51491 Overath)

9.8.9.8.9.8.9.8.9.8. 16:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Blutspenden im Kath. Pfarr-
saal Heiligenhaus (St. Rochus-
platz 3, 51491 Overath)

7.9.7.9.7.9.7.9.7.9. 15 Uhr Stammtisch der
Bergleute vom Lüderich im
Bistro des Golfplatzes

8.98.98.98.98.9 Mitgliederversammlung des
Landwirtschaftlichen Casino
Vilkerath

9.9.9.9.9.9.9.9.9.9. 14 Uhr Jahresausflug der KG
Vilkerather Narren, Treffpunkt
Vogel’s Platz Vilkerath

10.910.910.910.910.9 Erntewagenvergabe des
Landwirtschaftlichen Casino
Vilkerath

10.9.10.9.10.9.10.9.10.9. 11 Uhr Bergmesse am
Barbara-Kreuz am Lüderich

5.10.5.10.5.10.5.10.5.10. 15 Uhr Stammtisch der
Bergleute vom Lüderich im
Bistro des Golfplatzes

6.10-9.106.10-9.106.10-9.106.10-9.106.10-9.10 151 Jahre LCV -
Erntefest Vilkerath des Land-
wirtschaftlichen Casino Vilke-
rath

27.10.27.10.27.10.27.10.27.10. 15 Uhr Klöntreff auf der
Gezähekiste. Zur Erinnerung
an den historischen Bergbau
treffen sich die ehemaligen
Bergleute, Angehörigen und
interessierte Heimatfreunde
im Bistro des Golfplatzes am
Hauptschacht.

28.10.28.10.28.10.28.10.28.10. 19:11 Uhr Jubiläumsver-
anstaltung der KG Vilkerather
Narren im Saal „Thai , Einlass
18:00 Uhr

2.11.2.11.2.11.2.11.2.11. 15 Uhr Stammtisch der
Bergleute vom Lüderich im
Bistro des Golfplatzes

17.11.17.11.17.11.17.11.17.11. 19:30 Uhr Mitgliederver-
sammlung der KG Vilkerather
Narren im Saal „Thai Elefant“
in Vilkerath

19.11.19.11.19.11.19.11.19.11. 9 Uhr bis 13 Uhr Blutspen-
de im Walburgahaus (Kolping-
platz 3, 51491 Overath)

22.11.22.11.22.11.22.11.22.11. 16:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Blutspenden im Kath. Pfarr-
saal Heiligenhaus (St. Rochus-
platz 3, 51491 Overath)

30.11.30.11.30.11.30.11.30.11. 16:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Blutspenden bei Blitzreisen
GmbH (Diepenbroich 51,
51491 Overath)

1.12.1.12.1.12.1.12.1.12. Verkauf KG Lustige Brüder
(Kartenrestverkauf) bei Blu-
men Büscher Vilkerath

7.12.7.12.7.12.7.12.7.12. 15 Uhr Stammtisch der
Bergleute vom Lüderich im
Bistro des Golfplatzes

Sollten die Veranstaltungen Ihres
Vereines noch nicht im Veranstal-
tungskalender aufgenommen
sein, so können Sie dieses unter
Mitteilungsblatt@
overath.de nachholen.
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Theaterverein Marialinden: Rettet den Bauch!
Eine Komödie in drei Akten von Bernd Kietzke im Saal Altenrath
In diesem Jahr hat der Theaterver-
ein Marialinden e.V. seine Spiel-
zeit ausnahmsweise in das Früh-
jahr verlegt. An folgenden Termi-
nen finden die Aufführungen im Saal
Altenrath in Marialinden statt:
• Sa., 22. April, 19 Uhr

(ausverkauft)

• So., 23. April, 18 Uhr
• Fr., 28. April, 20 Uhr
• Sa., 29. April, 19 Uhr

(ausverkauft)
• So., 30. April, 18 Uhr
• Mo., 1. Mai, 18 Uhr
• Fr., 5. Mai, 20 Uhr
• Sa., 6. Mai, 19 Uhr

(ausverkauft)
• So., 7. Mai, 18 Uhr
• Fr., 12. Mai, 20 Uhr
• Sa., 13. Mai, 19 Uhr
Eintrittskarten (12 Euro, freie Platz-
wahl) sind bei allen Mitgliedern
des Theatervereins Marialinden
erhältlich. Kartenanfragen auch

per E-Mail
(info@theaterverein.net). Der Ein-
lass in den Saal Altenrath ist jeweils
ca. 1,5 Stunden vor Beginn.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und wünschen schon jetzt einen
vergnüglichen Theaterabend!
Ihr Theaterverein Marialinden e.V.

Konzert des Kulturforums Overath e. V.
‚KREISLERismen‘
4. März - 20 Uhr4. März - 20 Uhr4. März - 20 Uhr4. März - 20 Uhr4. März - 20 Uhr
im Kulturbahnhof Overath, Bahn-im Kulturbahnhof Overath, Bahn-im Kulturbahnhof Overath, Bahn-im Kulturbahnhof Overath, Bahn-im Kulturbahnhof Overath, Bahn-
hofsplatz 5hofsplatz 5hofsplatz 5hofsplatz 5hofsplatz 5
- Karten an der - Karten an der - Karten an der - Karten an der - Karten an der Abendkasse -Abendkasse -Abendkasse -Abendkasse -Abendkasse -
KREISLERismenKREISLERismenKREISLERismenKREISLERismenKREISLERismen ist ein grund-
sätzlich heiteres und bissig-sar-
kastisches Lied-Programm, in
dem Sandra Kreisler zunächst
lustvoll über die diversen Vor- und
Nachteile in den immer noch so

genannten Beziehungskisten
singt, das sich aber zunehmend
auch der politischen Seite unse-
rer Welt zuwendet. Eine Lieder-
sammlung, die sie stets erneu-
ert, verändert, je nach Lust, Lau-
ne, Aussage und Zeitgefühl.
Selbstverständlich immer auch
vertreten: Lieder von Georg Kreis-
ler. Denn wenn man deutschspra-

chige Chansons sucht, die musi-
kalisch, inhaltlich und sprachlich
gleichermaßen Bestand haben,
kommt man an den Chansons
von Georg Kreisler nicht
vorbei. Aber Sandra singt sei-
ne Lieder genau so wie die an-
derer Künstler: ausgewählt
nach der Güte, nach der Frage,
ob das Lied aus ihr und mit ihr

sprechen kann - und nicht nach
dem Namen des Autors.
Mit KREISLERismen beschreitet
Sandra Kreisler einen Gegenpol zur
Ernsthaftigkeit ihrer anderen mu-
sikalischen Arbeit. Deutlich dem
Kabarett verpflichtet, und nur mit
Klavier, ohne großes Brimborium.
Aber natürlich wie immer mit An-
spruch auf Perfektion.

Alaaf ihr Lieben Jecken, D’r Zoch kütt
Am Sonntag ist es soweit. End-
lich findet der Overather Kar-
nevalszug wieder statt.
Hierzu noch ein paar Infos:

Ab 13 Uhr beginnt die Zugauf-
stellung in der Dr. Ringensstr.
Zwischen 15 und 17 Uhr wird
der Zug die Hauptstraße blo-

ckieren.
Bitte beachtet auch, dass es
zu Parkplatzengpässen kom-
men wird.

Wir freuen uns auf Euch und
wünschen uns allen einen su-
per Zoch.
Eure IG Karnevalszug Overath

Klaaf un Alaaf
KG Vilkerather Narren
Vilkerath - Am Samstag, 21. Janu-
ar startete um 19.11 Uhr auf dem
Saal des Restaurants Thai Elefant
die Sitzung der KG Vilkerather
Narren „Klaaf un Alaaf“ für das
gemischte Publikum.
Moderiert wurde die Sitzung von
Ina Boxberg, der Präsidentin der
KG Vilkerather Narren.
Nach der Begrüßung des Publi-
kums und der Ehrengäste star-
tete Ina Boxberg das Programm
mit den Bielsteiner Raketen, ei-
ner Tanzgruppe aus Wiehl, die
mit ihren gekonnt vorgetrage-
nen Tänzen das Publikum be-
geistern konnten.
Es folgten im Programm die fünf-
köpfige Kölschrockband „Eldora-
do“, eine Rede von „Lieselotte
Lotterlappen“ sowie das Tanz-

corps Blau Weiß Vilkerath, die
allesamt auch schon bei ihren bis-
herigen Auftritten bei den dies-
jährigen Damen- und Herrensit-
zungen der KG Vilkerather Nar-
ren das Publikum begeisterten.
Das gelang ihnen erneut.
Sodann betrat „Frau Kühne“ (In-
grid Kühne) die Bühne. Eine Ka-
barettistin, die in der Commedy
Szene zu Hause ist, aber auch
Karneval kann, was sie beeindru-
ckend unter Beweis stellte. Unter
anderem erzählte Sie auf ihre
ganz eigene Weise lustige Ge-
schichten, die das Publikum zum
Brüllen brachte. Etwa ihre Erleb-
nisse im Schwimmbad in der viel
zu kleinen Umkleidekabine oder
vom mühsamen Abnabelungspro-
zess ihres Sohnes, der auszog (ins

Vorderhaus).
Die aus Fernsehsendungen be-
kannte Rednerin konnte auch das
Vilkerather Publikum in ihren
Bann ziehen. Ina Boxberg verlieh
ihr den Sessionsorden der KG Vil-
kerather Narren und verabschie-
dete Frau Kühne unter großem
Beifall des Publikums.
Es folgten weitere Kräfte, die auch
bereits bei den diesjährigen Da-
men- und Herrensitzungen der KG
Vilkerather Narren auftraten.
Die Trommlervirtuosen „Drum-
merholics“ sowie das Redner-Duo
Willi und Ernst wussten auch die-
ses Mal wieder vollends zu über-
zeugen.
Die siebenköpfige Band „Kölsche
Adler“ versprühten sodann mit
ihrem Partysound und ihrem kar-

nevalistischen Liedgut „et kölsche
Geföhl“, was Jung und Alt an-
sprach.
Jetzt kündigte Moderatorin Ina
Boxberg das Dreigestirn Maria-
linden nebst Gefolge an. Prinz
Matthes I, Bauer Lukas und Jung-
frau Manu wurden von Prinzen-
führer Felix Müller vorgestellt.
Nachdem der Prinz seine Worte
an das Publikum richtete, wagte
auch der Elferat ein kleines Tänz-
chen, das einstudiert und perfekt
vorgetragen wurde. Ina Boxberg
lies es sich nicht nehmen, dem
Dreigestirn sowie den Prinzenfüh-
rer den Sessionsorden der KG zu
verleihen. Sodann verlieh Prinzen-
führer Felix Müller der Präsiden-
tin Ina Boxberg, dem 1. Vorsit-
zenden Frank Siep, dem Literat
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johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck. 
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis  
testen und bis zu 100 Euro
Preisvorteil sichern!*

* Gültig vom 06.02.2023 bis 19.03.2023.  
Der Preisvorteil ergibt sich aus entfallender 
Anschlussgebühr und kostenlosem Probemonat. 

Basisleistungen des Hausnotrufsystems nicht 
übernimmt. Diese Kosten werden im 1. Monat 
der Versorgung durch die Johanniter getragen. 
Zusatzleistungen im Komfort/Premium sind im  
 1. Monat der Versorgung für alle Kunden gratis.

Jagdgenossenschaft
Overath V

- Landwehr und Umgebung-
Einladung:
Zu der am Dienstag, dem 14. März
2023 um 19.30 Uhr in der Gast-
stätte „Zum Eulenthal“, Eulentha-
ler Straße 47, stattfindenden Ge-
nossenschaftsversammlung des
gemeinschaftlichen Jagdbezirkes
Overath V -Landwehr und Umge-
bung- lade ich hiermit alle Jagd-
genossen herzlich ein.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung:
1) Kassenbericht
2) Entscheidung über den Kauf

einer Drohne für die Kitzret-
tung

3) Entscheidung über den Kauf
einer Software für die Verwal-
tung der Jagdgenossenschaft
(Jagdkataster, Kassenführung,

usw.)
4) Änderung der Pachtflächen

der Stiftsverwaltung Ehresho-
ven

5) Wahl des Schrift- und Kassen-
führers

6) Wahl der Kassenprüfer
7) Haushaltsplan für die Jahre

2023/24 und 2024/25
8) Änderung der Satzung der

Jagdgenossenschaft hinsicht-
lich der Bekanntmachung der
Einladungen.

9) Verschiedenes

Der Jagdvorsteher
gez.
Lothar Stinn

Anzeige

Peter Hellenbach und dem 2. Vor-
sitzenden Wolfgang Hürholz den
Orden des Marialindener Dreige-
stirns. Mit einem dreifachen Alaaf
auf das Dreigestirn, die KG Jecke

Märjelingener und die KG Vilke-
rather Narren marschierte das
Schmölzchen aus.
Zum Abschluss der Sitzung runde-
te dann die „Vilkerather Haus-

und Hof Bänd“ Loss Jonn das von
Literat Peter Hellenbach hervor-
ragend zusammengestellte Pro-
gramm ab.
Moderatorin Ina Boxberg war

auch an diesem Abend wieder eine
Bereicherung. Sie, die noch nicht
lange im Amt ist, überzeugte aber
wieder vollends und war auch um
keinen Spruch verlegen.

2. Herrensitzung der KG Vilkerather Narren
Vilkerath - Am 15. Januar fand
die 2. Herrensitzung der KG Vil-
kerather Narren im Saal der
Restaurants Thai Elefant statt.
Um 11.11 Uhr eröffnete Mode-
rator Martin Dickmann die Sit-
zung. Er begrüßte die zahlreich
erschienenen Herren und kün-
dige gleich den ersten Redner
an.
De Tuppes vum Land trug seine
Rede wie immer in Reimform
vor. Er nahm dabei Klimaakti-
visten, Bundeswehr und Politik
auf’s Korn. Handwerkermangel,
Personalengpässe im Gesund-
heitswesen und immer mehr Bü-
rokratie für Ehrenamtler pran-
gerte er an und fand hier große
Zustimmung im Publikum.
Mit einer Zugabe beendete de
Tuppes vom Land seine geschlif-
fene Rede. Martin Dickmann
verlieh ihm noch den traditio-
nellen Blutwurstorden.
Es folgte der Auftritt des Tanz-
corps Blau Weiß Vilkerath, die

wieder mit ihren artistischen
Darbietungen die Herren be-
geisterten. Martin Dickmann
bedankte sich bei der nach die-
ser Session ausscheidenden
langjährigen Trainerin Evelyn
Gritzmann.
Anschließend verlieh er dem 1.
Vorsitzenden Ulli Buttkus den
Sessionsorden der KG Vilke-
rather Narren.
Ein weiterer Redner folgte im
Programm. Ne Jäck im Rhän be-
richtete in seiner Rede von sei-
nen lustigen Erlebnissen auf
dem Bauernhof sowie von sei-
nen Traktorfahrten auf der Au-
tobahn. Mit seinem trockenen
Humor brachte er die Herren
schnell auf seine Seite. Sie
dankten es mit großem Beifall.
Nach dem Auftritt von „Mätro-
polis“, einer vierköpfigen Mä-
delsbänd aus Köln, die den Saal
mit selbst geschriebenen Lie-
dern aufmischte, folgte eine
deftige Rede, die von „Liese-

lotte Lotterlappen“ alias Joa-
chim Jung vorgetragen wurde.
Lieselotte Lotterlappen ist
schlagfertig, irre witzig, musi-
kalisch und manchmal viel zu
ehrlich. Und das mit einem
Charme, der Seinesgleichen
sucht! Ein liebenswerter Ele-
fant im Porzellanladen, der
auch das Vilkerather Publikum
im Handumdrehen begeisterte.
Es folgte nun eine einstündige
Pause, in der sich die Herren
traditionell mit Gulasch oder
Grünkohl für die zweite Hälfte
der Sitzung stärken konnten.
Mit der Knallblech Brassband,
einer Event- und Partyband aus
Bonn, kam nach der Mittags-
pause direkt wieder Schwung
in den Laden. Partyhymnen und
Disco-Beats, kombiniert mit
klassischen Blasinstrumenten
und einer wilden Performance,
überzeugten die Herren
vollends. Nach den lautstarken
Rufen nach „Zugabe“ ließen
sich die jungen Musiker auch

nicht lange bitten. Sie wurden
anschließend mit großem Bei-
fall von der Bühne verabschie-
det.
Weiter ging es im Programm
mit dem Auftritt des VFL-Bal-
letts aus Engelskirchen sowie
dem Einzug des Overather Drei-
gestirns nebst Gefolge, die
auch bereits auf der ersten Her-
rensitzung der KG Vilkerather
Narren zu Gast waren.
Nach dem Auszug des Dreige-
stirns folgte im Programm mit
„Eldorado“ eine fünfköpfige
Kölner Mundart-Band, die mit
ihrem Kölschrock auch im Kar-
neval aktiv ist.
Eine sehr gelungene Vorstel-
lung mit perfekt vorgetragenen
Tänzen der Teichgirls Much folg-
ten, bevor die Sitzung mit der
Musikgruppe „Loss Jonn“ zu
Ende ging.
Moderator Martin Dickmann
verabschiedete sich vom Publi-
kum und wünschte allen einen
guten Heimweg.
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Erfolge bei Jugend musiziert
Nachdem der Verein Musiklehrer
Overath seit Jahren schon mit sei-
nen Hornisten Erfolge beim Wett-
bewerb „Jugend musiziert“ ver-
zeichnen konnte, hat sich in die-
sem Jahr die Riege der Preisträger
auch auf die Klarinettisten und
Euphoniumspieler erweitert.
Beim Wettbewerb in der Max-
Bruch-Musikschule in Bergisch
Gladbach traten in diesem Jahr
erstmalig Simon Gerliz und
Hendrik Winter (Euphonium) an. Die
beiden zehnjährigen Musiker
spielten in der Altersklasse II, in
der die Jahrgänge 2011 und 2012
gewertet wurden und bei der eine
Auftrittszeit von fünf bis zehn Mi-
nuten zu absolvieren war. Nach fünf
eindrucksvoll gespielten Stücken
erkannte die Jury dem Euphoni-
umduo einen ersten Preis mit 22
von 25 möglichen Punkten zu.
Erfolgreich verlief ebenfalls der
Vortrag von Sophia Gerliz und
Anna Probst, die zusammen ein
Klarinettenduo bildeten und die
in der Altersklasse III antraten.

Hier liegt die Spielzeit schon zwi-
schen zehn und 15 Minuten, wo-
bei der Ablauf Stücke aus
mindestens zwei Epochen umfas-
sen soll. Das Programm sah daher
u. a. Werke von Corelli und Gersh-
win vor. Die Jury bewertete den

Vortrag sehr positiv und erkannte
mit einer Punktausbeute von 21
Punkten auch hier einen ersten
Preis zu.
Bei Fragen zu den Unterrichtsan-
geboten des Vereins Musiklehrer
Overath in den Bereichen Eupho-

nium und Klarinette, aber auch zu
den weiteren Holz- und Blech-
blasinstrumenten, kann man sich
gern an den Ausbildungsleiter des
Vereins, Herrn Norbert Riedel,
wenden. Dieser ist unter
02202/5572 telefonisch erreichbar.
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Kindersitzung der KG Vilkerather Narren
Vilkerath— Am Sonntag, 22. Ja-
nuar, fand um 14.11 Uhr die Kin-
dersitzung der KG Vilkerather
Narren auf dem Saal des Restau-
rants Thai Elefant statt. Mode-
riert wurde die Sitzung von der
Präsidentin Ina Boxberg, die die
kleinen und die großen Gäste be-
grüßte, die wieder für einen gut
gefüllten Saal sorgten.
Zu Beginn des Programms stellte
Ina Boxberg ihre junge Assistentin
Bella sowie die Heroldine Leni vor.
Um es gleich vorwegzunehmen,
alle drei machten das großartig.
Die Kinder in ihren wunderschö-
nen und vielfältigen Kostümen
brachten wie immer Glanz in „Vo-
gels Saal“. Beim Ententanz mit
Ina auf der Bühne sowie bei der
Polonaise durch den Saal wurden
die Kinder direkt in das Programm
eingebunden, bevor dann der Zau-
berer Mathias Poetes die Kinder
in seinen Bann zog. Auch hier wur-
den die Kinder wieder zum akti-
ven Mitmachen eingeladen. Mit
seinen lustigen Zaubertricks un-
terstützten ihn die Kinder laut-
stark dabei, seinen abgebroche-
nen Zauberstab wieder zum zau-
bern zu bringen oder bei der Zu-
sammenstellung einer Ampel die
rot, gelb und grünen Bälle in die
richtige Position zu bringen. Der

Zauberer überzeugte auch mit tol-
len Figuren, die er aus Luftballons
formte nach den Wünschen der
Kinder.
Nun folgte der Auftritt des Nach-
wuchstanzcorps Blau-Weiß Vilke-
rath. Wieder einmal ein „Heim-
spiel“ von den Blau-Weißen. Um
den Nachwuchs braucht sich
jedenfalls keiner Sorgen zu ma-
chen. Die Jungen und Mädchen
des Nachwuchstanzcorps stehen
den „Großen“ in nichts nach und
präsentierten ihre Tänze grandi-
os. Auch die Jüngsten im Team
beherrschten die Tänze perfekt.
Auch Moderatorin Ina Boxberg
war restlos begeistert, zumal ihre
beiden Töchter mittanzten. Trai-
niert wird das Tanzcorps von Tanja
Butkus und Melanie Krux-Remeth.
Nach der vom Publikum geforder-
ten Zugabe erfolgte der Aus-
marsch.
Anschließend wartete schon
das Sülztal-Kinderdreigestirn
nebst Gefolge auf ihren Auftritt.
Prinz Ben I, Bauer Mirian und
Jungfrau Thessa begrüßten das
Publikum. Jeder der Drei hatte
eine kurze Rede einstudiert, die
sie professionell vortrugen. Ein
sehr bemerkenswerter Auftritt,
zumal die Drei erst fünf bzw.
sechs Jahre alt waren.

Nach einer erneuten Polonaise der
Kinder durch den Saal stand schon
das nächste Highlight auf dem
Programm. Draußen wartete
schon das Kinderprinzenpaar der
KG Närrische Oberberger aus En-
gelskirchen, das nebst Gefolge in
den Saal einzog. Prinz Ole und
Prinzessin Daphne wurden beglei-
tet vom schmucken Kinderelferat.
Prinz Ole begrüßte die Narren-
schar im Saal. Er stimmte ein Lied
an, das zum Schunkeln einlud.
Präsidentin Ina Boxberg verab-
schiedete das Prinzenpaar nebst
Gefolge. Dies war auch das Ende
der Sitzung.
Ina Boxberg bedankte sich bei al-
len Kindern und Eltern für ihren
Besuch und wünschte allen einen
guten Nachhauseweg.
Am Ausgang wartete noch für je-
des Kind eine Tüte mit je einem
Überraschungs-Ei (gesponsert
von der Firma Bauelemente Det-
lef Radel), je einer Tafel Schoko-
lade (gesponsert von der Firma
Raumausstattung Peter Vogel
GmbH) und je einer Siedewurst
(gesponsert von der Landmetz-
gerei Schmidt).
Polonaise und Ententanz machen
eben hungrig.
Damit war auch die letzte der
insgesamt fünf Sitzungen in die-

ser Session beendet.
Die KG Vilkerather Narren be-
dankt sich bei allen Sponsoren,
Spendern und dem Senat für die
finanzielle Unterstützung, ohne
die eine Durchführung der Veran-
staltungen nicht möglich gewe-
sen wäre. Ein besonderes Danke-
schön geht auch an unsere Gast-
wirtin Tin (Restaurant Thai Ele-
fant), die bei der Kindersitzung
auf die Saalmiete verzichtete.
Auch einen Dank an die Firma
Eventec Koschmann und Wester
GbR, die alle unsere Sitzungen
mit ihrem Musik Equipment be-
gleitet hat.
Ferner gilt unser Dank auch unse-
rem Orga-Team unter Leitung von
Michaela Pütz sowie allen Hel-
fern, die zum reibungslosen Ab-
lauf unserer Veranstaltungen bei-
getragen haben.
Zuletzt noch einen herzlichen
Dank an unsere Moderatorin und
Moderatoren Ina Boxberg, Klaus
Berger und Martin Dickmann, die
allesamt hervorragend durch das
Programm führten, das auch in
diesem Jahr wieder von unserem
Literaten Peter Hellenbach fan-
tastisch zusammengestellt wurde.
Noch eine schöne Session
wünscht Ihnen Ihre
KG Vilkerather Narren 1946 e.V.

MMK in Overath
Ein Muss für Liebhaber des Sitzungskarnevals
„Ihr könnt mit jeder kölschen
Sitzung mithalten!“ So war die
Resonanz nach dem Müttermä-
delsklaaf in Overath. Die je-
cken Mütter und Mädels ha-
ben mit bunten Kostümen den
Saal gefüllt und durften sich
auf eine abwechslungsreiche
Sitzung freuen. Gleich zu Be-
ginn löste der Tuppes vum Land,
alias Jörg Runge, sein Verspre-
chen vom letzten Jahr ein und
sorgte mit elegant vorgetra-
genen Reimen für den ersten
Höhepunkt des Nachmittags.
Als Zugabe sang er sein Lied
„Ansonsten ist alles normal“,
wobei er sich, endlich wieder
ganz ohne Abstandsregeln, im
Saal unters Volk mischte. „Die
zwei vum Ring“ waren die New-
comer des diesjährigen
MMK’s. Andreas Pieske und

Helmut Sauerborn sangen
selbstgeschriebene kölsche
Leedcher, die zum Mitschun-
keln einluden. Die kleine Tanz-
garde der KGJM aus Marialin-
den sorgte für tänzerischen
Schwung auf der Bühne. Im An-
schluss ließen die Kaffeetan-
ten der KFD an das Publikum
an ihrem Klaaf teilhaben. Sie
waren nun schon zum dritten
Mal in dieser Formation auf
der MMK-Bühne, sodass man
bei Gertrud (Susanne Lutze),
Agnes (Mechthild Kemmer-
ling), Roswitha (Mechthild
Haag), Anna (Barbara Sülz),
Astrid (Uschi Schomisch), Resi
(Christiane Miebach) und, na-
türlich, Frau Agathe von Brü-
ckenstein zu Overrode (Beate
Pieske) auf alte Bekannte traf,
bei denen man gerne ein Eier-

likörchen mitgetrunken hätte!
Das Tanzcorps Blauweiss Vil-
kerath wartete dann mit flot-
ten Tänzen auf, was das Publi-
kum mit reichlich Applaus be-
lohnte. Auch Frau Pilz (Micha-
ela Adami-Eberlein) und Frau
Kölsch (Birgit Burger) sind fes-
ter Bestandteil des MMK-Pro-
gramms. Sie ließen das Publi-
kum an ihren Gedanken zum
Älterwerden teilhaben, was
dieses mit wissendem Nicken
und Lachtränen bestätigte. Der
eigentlich an dieser Stelle ein-
geplante Junge Chor konnte
leider krankheitsbedingt nicht
auftreten, sodass sich Christel
Wendeler mit Birgit, Laura und
Lena Burger spontan zu der
Band „die Bengels“ zusam-
mengefunden hatten und den
Saal mit kölschen Leedchern

zum Schunkeln und Mitsingen
einluden. Das Publikum wollte
die Vier gar nicht mehr gehen
lassen, aber das Programm
war noch nicht zu Ende! Denn
dann durften die beiden Mo-
deratorinnen Heike Mahr und
Ilona Mitzschke, die gewohnt
souverän durch die Sitzung
führten, den nächsten Höhe-
punkt ansagen: die Piratengar-
de aus Refrath. Die Jungs zeig-
ten vollen Einsatz bei
schwungvollen Tänzen in vol-
ler Piratenmontur! Spätestens
jetzt waren die Stühle im Saal
überflüssig, alle standen und
tanzten und feierten mit. Das
blieb auch so, als anschließend
das Overather Dreigestirn mit
Prinz Simon I., Jungfrau Stina
und Bauer Thomas durch den
Saal einzog. Das erste Famili-
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endreigestirn Overaths be-
grüßte vermutlich jeden im
Saal persönlich und mit Bütz-
chen, sodass der Einzug einige
Zeit in Anspruch nahm. Sowohl
die jecken Damen als auch die
drei Drossners mit ihrem
Schmölzje genossen das sicht-
lich. „Es ist wie Nach-Hause-
Kommen“, sagte Prinzenführer
Phillip Haag gerührt beim An-
blick des ausgelassenen Publi-
kums. Und das feierte dann
noch weiter: Der Prinz war noch
nicht ganz aus dem Saal aus-
gezogen, da startete Marcus
Mega mit kölschen Partyhits.
So wirklich nach Hause gehen
wollte wohl keiner, und Mar-
cus sorgte dafür, dass aus der
Sitzung eine Party wurde! Ein-
fach MEGA!
Fazit: wer nicht dabei war, der
hat was verpasst!
Ilona Mitzschke

Öffnungszeiten der Kreisverwaltung an Karneval
Rheinisch-Bergischer Kreis. Die
Kreisverwaltung hat an den je-
cken Tagen wie folgt geöffnet:
16. Februar (Weiberfastnacht)
8.30 bis 11 Uhr
17. Februar (Karnevalsfreitag)
8.30 bis 12 Uhr
20. Februar (Rosenmontag)

geschlossen
Ab dem 21. Februar (Karnevals-
dienstag) gelten wieder die nor-
malen Öffnungszeiten.
Einige Ämter haben an Freitagen
abweichende Öffnungszeiten. Bür-
gerinnen und Bürger können sich
im Internet unter www.rbk-

direkt.de darüber informieren.
Das Straßenverkehrsamt in
Bergisch Gladbach und die Ne-
benstelle in Wermelskirchen bie-
ten jeweils Termine an Weiber-
fastnacht und Karnevalsfreitag
wie gehabt ab 7.30 Uhr an. Termi-
ne können online unter https://

t1p.de/afbr5 gebucht werden.
Die Öffnungszeiten der Bürger-
und Servicebüros richten sich
nach den Stadtverwaltungen. Wei-
tere Informationen sind unter htt-
ps : / /www.rbk-di rekt .de/oef f -
nungszeiten-karneval.aspx zu-
sammengestellt.
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Das ABC der Gleitsichtbrille
Alles Wichtige über den Allrounder unter den Brillen

Ab einem gewissen Alter bekom-
men viele Brillenträger von ihrem
Optiker eine Gleitsichtbrille emp-
fohlen. Sie soll das Auge in allen
Situationen unterstützen. Doch
was genau ist eine Gleitsichtbril-
le? Und wie hilft sie den Augen?
Christine Lorenz, Optikerin und
Expertin für biometrisches Sehen
bei Rodenstock, beantwortet die
wichtigsten Fragen.
Was ist ein Gleitsichtglas?Was ist ein Gleitsichtglas?Was ist ein Gleitsichtglas?Was ist ein Gleitsichtglas?Was ist ein Gleitsichtglas?
Ein Gleitsichtglas unterstützt das
Auge bei der Nah- und Fernsicht und
ermöglicht so stufenloses Sehen. Der
untere Bereich des Glases ist für die
Nahsicht angelegt, der obere Be-
reich für die Fernsicht. Der Abschnitt
dazwischen ist der Übergangsbereich
für Zwischenentfernungen. Die ein-
zelnen Sehbereiche gehen fließend
ineinander über, sind also gleitend,

weshalb man von einem Gleitsicht-
glas spricht. Zudem sind die einzel-
nen Bereiche nicht sichtbar, sodass
sich das Glas optisch nicht von ei-
nem Einstärkenglas unterscheidet.
Für wen ist eine GleitsichtbrilleFür wen ist eine GleitsichtbrilleFür wen ist eine GleitsichtbrilleFür wen ist eine GleitsichtbrilleFür wen ist eine Gleitsichtbrille
geeignet?geeignet?geeignet?geeignet?geeignet?
Ab einem Alter von etwa 45 Jahren
verliert die Augenlinse nach und
nach an Elastizität, weshalb sie nicht
mehr so schnell zwischen den un-
terschiedlichen Sehdistanzen wech-
seln kann. Für diese Alterssichtig-
keit benötigt das Auge dann eine
zusätzliche, individuelle und auf die
Bedürfnisse des eigenen Auges an-
gepasste Unterstützung in Form ei-
ner Gleitsichtbrille.
Viele fürchten eine lange Eingewöh-Viele fürchten eine lange Eingewöh-Viele fürchten eine lange Eingewöh-Viele fürchten eine lange Eingewöh-Viele fürchten eine lange Eingewöh-
nung, wenn sie sich zum ersten Malnung, wenn sie sich zum ersten Malnung, wenn sie sich zum ersten Malnung, wenn sie sich zum ersten Malnung, wenn sie sich zum ersten Mal
für eine Gleitsichtbrille entscheiden.für eine Gleitsichtbrille entscheiden.für eine Gleitsichtbrille entscheiden.für eine Gleitsichtbrille entscheiden.für eine Gleitsichtbrille entscheiden.
Ist diese Sorge berechtigt?Ist diese Sorge berechtigt?Ist diese Sorge berechtigt?Ist diese Sorge berechtigt?Ist diese Sorge berechtigt?

Bei jeder neuen Brille braucht der
Brillenträger ein wenig Zeit, um sich
daran zu gewöhnen. Hinzu kommt,
dass gerade bei der ersten Gleit-
sichtbrille der Träger verstehen
muss, wie er die unterschiedlichen
Sehbereiche durch seine Kopfbe-

wegung optimal nutzen kann. Bio-
metrische Gleitsichtgläser bieten
deutlich größere Sehbereiche als
herkömmliche Gleitsichtgläser, wo-
durch eine Eingewöhnung meist
schnell und einfach ist.
Was sind denn biometrische Gleit-Was sind denn biometrische Gleit-Was sind denn biometrische Gleit-Was sind denn biometrische Gleit-Was sind denn biometrische Gleit-
sichtgläser?sichtgläser?sichtgläser?sichtgläser?sichtgläser?
Biometrische Gleitsichtgläser sind
optimal an das individuelle Auge an-
gepasst und bieten daher einen bes-
seren Sehkomfort als herkömmliche
Gleitsichtgläser. Grund hierfür ist die
feine Messtechnik. Denn je präziser
das Brillenglas zum Auge des jewei-
ligen Brillenträgers passt, desto bes-
ser kann es Schwächen ausgleichen.
Rodenstock nutzt zum Beispiel den
DNEye-Scanner, der mehrere tau-
send Messpunkte des Auges ermit-
telt und daraus ein individuelles bio-
metrisches Augenprofil erstellt, das
direkt in die Fertigung des Glases
einfließt. Herkömmliche Gleitsicht-
gläser werden hingegen häufig nur
auf Messung mit einer Messbrille
und den daraus resultierenden, vier
standardisierten Refraktionswerten
hergestellt. (djd)

Der untere Bereich des Gleitsichtglases ist auf die Nahsicht ausgerich-Der untere Bereich des Gleitsichtglases ist auf die Nahsicht ausgerich-Der untere Bereich des Gleitsichtglases ist auf die Nahsicht ausgerich-Der untere Bereich des Gleitsichtglases ist auf die Nahsicht ausgerich-Der untere Bereich des Gleitsichtglases ist auf die Nahsicht ausgerich-
tet. Foto: djd/Rodenstocktet. Foto: djd/Rodenstocktet. Foto: djd/Rodenstocktet. Foto: djd/Rodenstocktet. Foto: djd/Rodenstock

Mit einem Gleitsichtglas können Brillenträger problemlos zwischen Nah- und Fernsicht wechseln.Mit einem Gleitsichtglas können Brillenträger problemlos zwischen Nah- und Fernsicht wechseln.Mit einem Gleitsichtglas können Brillenträger problemlos zwischen Nah- und Fernsicht wechseln.Mit einem Gleitsichtglas können Brillenträger problemlos zwischen Nah- und Fernsicht wechseln.Mit einem Gleitsichtglas können Brillenträger problemlos zwischen Nah- und Fernsicht wechseln.
Foto: djd/RodenstockFoto: djd/RodenstockFoto: djd/RodenstockFoto: djd/RodenstockFoto: djd/Rodenstock
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Wer kümmert sich um mein digitales Erbe?
Eine Muster-Vollmacht der Verbraucherzentrale NRW hilft, die richtigen Weichen zu stellen
Unser Leben findet zunehmend im
digitalen Raum statt: Wir kom-
munizieren über Mails und Mes-
senger, laden wichtige Dokumen-
te in Cloud-Diensten hoch und
schließen Verträge im Internet ab.
Auch nach dem Tod existiert die
digitale Identität eines Menschen
weiter. „Die Erben übernehmen
grundsätzlich alle Rechte und
Pflichten, die sich aus dem digita-
len Nachlass ergeben“, erklärt Dr.
Konstantin von Normann, Leiter
der Troisdorfer Beratungsstelle
der Verbraucherzentrale NRW.
„Wurde der digitale Nachlass
nicht geregelt, beginnt für die
Angehörigen oft eine komplizier-
te Suche nach Zugangsdaten, um
zum Beispiel kostenpflichtige
Dienste zu kündigen.“ Die Tipps
der Verbraucherzentrale NRW
zeigen, wie der digitale Nachlass
geregelt wird.
••••• Überblick über Online-Akti-Überblick über Online-Akti-Überblick über Online-Akti-Überblick über Online-Akti-Überblick über Online-Akti-

vitäten verschaffenvitäten verschaffenvitäten verschaffenvitäten verschaffenvitäten verschaffen
Bereits zu Lebzeiten sollte
eine Übersicht über alle be-
stehenden Online-Accounts
mit Benutzernamen und Kenn-
worten gepflegt werden. Dazu
gehören E-Mail-Konten, Be-
zahldienste, Streamingdiens-
te, soziale Netzwerke und vie-

les mehr. Die Liste sollte auch
eindeutige Hinweise enthal-
ten, was mit Daten, Konten
und Endgeräten (PC, Smart-
phone) passieren soll, wenn
diese beispielsweise durch
Krankheit oder Tod nicht mehr
selbst verwaltet werden kön-
nen. Eine Musterliste der Ver-
braucherzentrale NRW bietet
hierfür eine erste Orientie-
rung. Die Liste kann ausge-
druckt oder auf einem USB-
Stick gespeichert werden und
sollte nur an einem sicheren
Ort, wie einem Tresor oder
Bankschließfach, verwahrt
werden. Als digitale Lösung
für die Sicherung von Zu-
gangsdaten eignen sich auch
Passwort-Manager. Das Mas-
terpasswort für den Manager
muss jedoch ebenfalls für die
Erben auf einem sicheren Weg
zugänglich gemacht werden.

••••• Vollmacht erstellenVollmacht erstellenVollmacht erstellenVollmacht erstellenVollmacht erstellen
Für die Verwaltung des digi-
talen Erbes sollte eine Ver-
trauensperson bestimmt wer-
den. Dies wird in einer Voll-
macht festgehalten, die per-
sönlich unterschrieben und
mit Datum versehen sein

muss. Unabdingbar ist außer-
dem der Hinweis, dass sie
„über den Tod hinaus“ gilt.
Damit alles Wesentliche be-
dacht wird, hat die Verbrau-
cherzentrale NRW eine Mus-
ter-Vollmacht erstellt. Die
Vollmacht muss an die Ver-
trauensperson übergeben
werden. Auch Angehörige soll-
ten über die Regelung des di-
gitalen Nachlasses informiert
werden.

••••• KKKKKommerzielle Nachlassverommerzielle Nachlassverommerzielle Nachlassverommerzielle Nachlassverommerzielle Nachlassver-----
walterwalterwalterwalterwalter
Es gibt auch Firmen, die eine
kommerzielle Verwaltung des
digitalen Nachlasses anbie-
ten. Die Sicherheit und Ver-
trauenswürdigkeit solcher
Anbieter lässt sich allerdings
nur schwer beurteilen. Auch
der Leistungsumfang und die
Kosten sollten genau geprüft
werden. Ein Augenmerk soll-
te zudem auf der Frage lie-
gen, was mit dem Nachlass
geschieht, wenn der Dienst
vom Markt verschwindet
(beispielsweise durch Insol-
venz), bevor der Erbfall einge-
treten ist. Passwörter sollten
einem Unternehmen in kei-
nem Fall anvertraut werden.
Auch Computer, Smartphones
oder Tablets sollten nicht an
kommerzielle Anbieter über-
geben werden, die die Geräte
nach dem digitalen Nachlass
durchsuchen könnten. Hierbei
gelangen womöglich zu viele
persönliche Daten an Unbe-
fugte.

••••• Anspruch auf ZugangAnspruch auf ZugangAnspruch auf ZugangAnspruch auf ZugangAnspruch auf Zugang
Sollten den erbenden Ange-
hörigen die Zugangsinforma-
tionen für einen Online-Dienst
doch einmal fehlen, haben sie
prinzipiell einen Anspruch dar-

auf, vom Anbieter den Zugang
zum Konto der verstorbenen
Person zu erhalten. Das wur-
de durch den Bundesgerichts-
hof ausdrücklich für Facebook
entschieden. Der Zugang
setzt jedoch eine entsprechen-
de Identifikation als Erben
gegenüber dem Anbieter vor-
aus und kann erheblichen Auf-
wand bedeuten. Besser ist es
daher vorzusorgen.

Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:
MusterMusterMusterMusterMuster-V-V-V-V-Vollmacht für digitaleollmacht für digitaleollmacht für digitaleollmacht für digitaleollmacht für digitale
Konten:Konten:Konten:Konten:Konten:
www.verbraucherzentrale.nrw/si-
t e s / d e f a u l t / f i l e s / 2 0 2 0 - 0 8 /
Muster_Vollmacht%20digitale%20
Konten_final.pdf

MusterMusterMusterMusterMuster-Liste über digitale K-Liste über digitale K-Liste über digitale K-Liste über digitale K-Liste über digitale Kon-on-on-on-on-
ten:ten:ten:ten:ten:
www.verbraucherzentrale.nrw/si-
t e s / d e f a u l t / f i l e s / 2 0 2 0 - 0 8 /
Muster_Liste%20digitaler%20
Nachlass_final.pdf

Checkliste über Online-AnbieterCheckliste über Online-AnbieterCheckliste über Online-AnbieterCheckliste über Online-AnbieterCheckliste über Online-Anbieter
zum digitalen Nachlass:zum digitalen Nachlass:zum digitalen Nachlass:zum digitalen Nachlass:zum digitalen Nachlass:
www.verbraucherzentrale.de/si-
t e s / d e f a u l t / f i l e s / 2 0 1 9 - 1 2 /
WVS%20-%202019_DSGVO
_Checkliste%20Digitaler%20
Nachlass%20191218.pdf
(Verbraucherzentrale NRW/Bera-
tungsstelle Troisdorf)
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Hier soll meine letzte Ruhe sein
Bei realen oder virtuellen Waldrundgängen den passenden Bestattungsbaum finden
Mit zunehmendem Alter machen
sich viele Menschen Gedanken um
eine würdevolle Bestattung. Bei
der Entscheidung zwischen klas-
sischem Sarg- und Urnenbegräb-
nis liegt die Urne mittlerweile
deutlich vorn: 2020 fanden laut
Statista 76 Prozent der Verstor-
benen in Deutschland so ihre letz-
te Ruhe und nur noch 24 Prozent
bei einem Sargbegräbnis.
Hierzulande sind Urnenbegräbnis-
se auch als Waldbestattungen er-
laubt. Sie können bereits zu Leb-
zeiten vorgeplant werden - sogar
online von zu Hause aus.
Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im WWWWWaldaldaldaldald
Bei einer Waldbestattung ver-
bleibt die Asche der verstorbenen
Person in einer biologisch abbau-
baren Urne, sodass sie irgend-
wann automatisch wieder in den
Kreislauf der Natur übergeht. Der
Anbieter FriedWald beispiels-wei-
se ermöglicht in Kooperation mit
Kirchen und Forstverwaltungen
Baumbestattungen an rund 80
ausgewiesenen Standorten. Jeder
ist ein nach öffentlichem Recht
genehmigter Friedhof im Wald. Auf
der Seite www.friedwald.de kön-
nen Interessierte einen virtuellen
Rundgang machen, sich online die
verfügbaren Bäume anschauen
und einen Urnenplatz darunter
kaufen oder reservieren. Das ist
insbesondere interessant für Men-
schen, die nicht mehr mobil sind,
oder für solche, die vom ge-
wünschten Wald zu weit entfernt
wohnen. Auch Bestattungsunter-
nehmen können sich online Bäu-
me anschauen und das Waldbe-
gräbnis in ihr Angebot aufnehmen.
So funktioniert der virtuelle Spa-So funktioniert der virtuelle Spa-So funktioniert der virtuelle Spa-So funktioniert der virtuelle Spa-So funktioniert der virtuelle Spa-
ziergangziergangziergangziergangziergang
Eine Online-Suche in einem Be-
stattungswald vermittelt durch
digitale Aufnahmen einen Ein-
druck des Baumes und zeigt ne-
ben Größe und Wuchsform auch
seine genaue Lage an. So erfährt
man beispielsweise, wie weit der
Grabplatz vom Parkplatz entfernt
ist. Hilfreich ist es auch, wenn
virtuelle Panoramatouren der nä-
heren Umgebung angeschaut
werden können. Dadurch lernt
man deren Schönheiten und Be-
sonderheiten als Ort der letzten
Ruhe kennen. Für eine Urnenbe-

stattung im Wald gibt es unter-
schiedliche Gräber an verschie-
denen Baumarten. Je nach
Wunsch sucht man einen oder

mehrere Einzelplätze an einem
gemeinschaftlich genutzten
Baum oder einen ganzen Baum
exklusiv für die Familie oder den

Freundeskreis aus. Die konkre-
ten Kosten können transparent
online oder im Wald direkt nach-
gelesen werden. (djd)

Einen Bestattungsbaum kann man sich bei einem Waldspaziergang selbst aussuchen. Die Alternative ist einEinen Bestattungsbaum kann man sich bei einem Waldspaziergang selbst aussuchen. Die Alternative ist einEinen Bestattungsbaum kann man sich bei einem Waldspaziergang selbst aussuchen. Die Alternative ist einEinen Bestattungsbaum kann man sich bei einem Waldspaziergang selbst aussuchen. Die Alternative ist einEinen Bestattungsbaum kann man sich bei einem Waldspaziergang selbst aussuchen. Die Alternative ist ein
virtueller Rundgang. Foto: djd/Friedwaldvirtueller Rundgang. Foto: djd/Friedwaldvirtueller Rundgang. Foto: djd/Friedwaldvirtueller Rundgang. Foto: djd/Friedwaldvirtueller Rundgang. Foto: djd/Friedwald
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Fassade nach eigener Fasson
Farbe, Putz oder Klinker: Vielfältige Möglichkeiten für die Gestaltung
Die Fassade bildet das Gesicht
des Eigenheims. Zusätzlich zur
ästhetischen Wirkung soll die
Außenhülle aber auch vor Wit-
terungseinflüssen schützen und
zu einer guten Energieeffizi-
enz beitragen. Bei der Fassa-
dengestaltung, egal ob Neu-
bau oder Sanierung, sind da-
her zahlreiche Faktoren zu be-
achten - zumal es mit Farbe,
Putz und Klinkern unterschied-
liche Materialien mit jeweils
eigenen Eigenschaften gibt.
FFFFFarben in vielen arben in vielen arben in vielen arben in vielen arben in vielen VVVVVariantenariantenariantenariantenarianten
Moderne Fassadenfarben se-
hen nicht nur gut aus, sondern
bieten oft zusätzliche Funktio-
nen. Sie schützen vor Algen und
Pilzen, vermeiden die Aufhei-
zung der Fassade, verhindern
ein Ausbleichen oder können

sogar Schadstoffe abbauen.
Acrylatfarben sind besonders
witterungsbeständig und in
vielen Farbtönen erhältlich.
Dispersionsfarben bestehen
aus einem Gemisch von Pig-
menten, Lösungsmitteln und
Bindemitteln. Sie sind ungiftig
und punkten mit einem guten
Preis. Auf siliziumhaltigen Fas-
saden kann Silikatfarbe zum
Einsatz kommen, die auch als
Mineral- oder Wasserglasfar-
be bekannt ist. Sie geht mit
dem mineralischen Untergrund
eine unlösbare Verbindung ein,
dadurch ist sie gut haltbar, wit-
terungsbeständig und farb-
echt. Welche Fassadengestal-
tung sich für die individuellen
Wünsche empfiehlt, dazu kön-
nen Profis aus dem Handwerk

beraten. Unter www.sto.de/
fachhandwerkersuche etwa fin-
den sich Ansprechpartner aus
der Region.
Fassadengestaltung mit PutzFassadengestaltung mit PutzFassadengestaltung mit PutzFassadengestaltung mit PutzFassadengestaltung mit Putz
Sand, Wasser und Bindemittel
ermöglichen die Fassadenge-
staltung mit Putz in individuel-
len Optiken. Bei Mineralputz
handelt es sich um Trockenmör-
tel, der mit Kalk oder Zement
verbunden wird. Organischer
Außenputz basiert auf Binde-
mitteln wie Silikon, Silikat oder
Kunstharz. Durch die wasser-
abweisende Qualität bieten or-
ganische Putze einen hohen
Schutz. Zudem lassen sich ver-
schiedenste Gestaltungsformen
verwirklichen. Besenputz, Bunt-
stein- und Reibeputz gehören
zu Fachbegriffen für die Optik
der Oberfläche, die auch vielen
Laien geläufig sind. Unter
www.wohnwe r t - s t e i ge rn .de

etwa gibt es Beispiele für gän-
gige Putztechniken und darüber
hinaus viele Informationen zu
weiteren Möglichkeiten der
Fassadengestaltung.
Klinker für eine zeitlose OptikKlinker für eine zeitlose OptikKlinker für eine zeitlose OptikKlinker für eine zeitlose OptikKlinker für eine zeitlose Optik
Neben Farbe und Putz spielt
Klinker eine große Rolle. Häu-
ser mit Klinkerriemchen prägen
das Straßenbild ganzer Regio-
nen beispielsweise im Norden
und Westen Deutschlands. Das
klassische Material wird heute
mit einer noch größeren Viel-
falt an Farben und Formaten
wiederentdeckt. Die moderne
Klinkerfassade erlaubt beson-
dere Gestaltungen, gerade im
Rahmen der Fassadendäm-
mung. Die Basis dafür bildet
stets ein Naturmaterial: Lehm,
der entweder zu Klinkern ge-
presst oder zu Ziegeln geformt
und anschließend gebrannt
wird. (djd)

Die Fassade hat nicht nur eine schützende Funktion - sie bildet gleich-Die Fassade hat nicht nur eine schützende Funktion - sie bildet gleich-Die Fassade hat nicht nur eine schützende Funktion - sie bildet gleich-Die Fassade hat nicht nur eine schützende Funktion - sie bildet gleich-Die Fassade hat nicht nur eine schützende Funktion - sie bildet gleich-
zeitig das Gesicht des Eigenheims. Foto: djd/Sto/Martin Baitingerzeitig das Gesicht des Eigenheims. Foto: djd/Sto/Martin Baitingerzeitig das Gesicht des Eigenheims. Foto: djd/Sto/Martin Baitingerzeitig das Gesicht des Eigenheims. Foto: djd/Sto/Martin Baitingerzeitig das Gesicht des Eigenheims. Foto: djd/Sto/Martin Baitinger
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Holz-Fertighäuser können auch regionaltypisches Design

Kein Fertighaus gleicht dem an-
deren, denn jedes einzelne wird
nach den Wünschen der Baufami-
lie geplant.
Die Gestaltungsmöglichkeiten
dabei sind unzählbar: von der Ar-
chitektur über den Grundriss bis
hin zur Ausstattung wird alles in-
dividuell ausgesucht und entwor-
fen. „Meist werden Musterhäu-
ser der Hersteller oder gerne
auch das Ferienhaus aus dem letz-
ten Traumurlaub am Meer oder in
den Bergen als Ideengeber für die
Hausplanung herangezogen“,
weiß Fabian Tews, Pressesprecher
des Bundesverbandes Deutscher
Fertigbau (BDF). „So werten
Schwedenhäuser, Friesenhäuser,
Alpenhäuser oder auch mediter-
rane Villen in Holz-Fertigbauwei-
se in verschiedensten Regionen
ihre Nachbarschaft auf.“
Von der typisch falunroten Fassa-
de aus Holz bis hin zu weißen
Sprossenfenstern und einer urge-
mütlichen Innenausstattung lässt
sich das klassische Schwedenhaus
heute in moderner und nachhalti-

ger Holz-Fertigbauweise mit hoch-
gedämmten Wänden und effizien-
ter Haustechnik nachbauen - und
zwar überall in Deutschland, wo
es der Bebauungsplan zulässt.
Gleiches gilt für Friesenhäuser mit
Klinkerfassade und drittem Gie-
bel, für Alpenhäuser mit flach ge-
neigtem Satteldach, weiten Dach-
überständen und Echtholz-Klapp-
läden an den Fenstern sowie für
Fertighaus-Villen nach mediterra-
nem oder gründerzeitlichem Vor-
bild oder auch im Bauhausstil.
„Früher wurde Fertighäusern
nachgesagt, weniger Gestal-
tungsspielraum zu bieten. Heute
sind es gerade Holz-Fertighäuser,
die mit ihrer Individualität und
Exklusivität in Neubaugebieten
oder auch in nachverdichteten
Straßen und Vierteln optisch so-
wie technisch herausstechen“, so
Tews.
Wer es dabei besonders extrava-
gant mag oder zuhause einfach
genauso gemütlich wohnen möch-
te wie im letzten Traumurlaub,
kann entweder auf die Erfahrung

der Haushersteller mit regional-
typischer Architektur und Ausstat-
tung zurückgreifen oder auch ganz
eigene Wünsche in die Hauspla-
nung einbringen. „Die Planung
beginnt entweder mit einem vor-
handenen Hausentwurf oder aber
mit dem ersten Strich auf einem
weißen Blatt Papier“, sagt der
Sprecher des Branchenverbandes
BDF, dem rund 50 führende Fertig-
haushersteller angehören.
Die meisten Fertighäuser werden
schlüsselfertig in Auftrag gegeben.
Das heißt, die Baufamilie hat im
Planungsprozess umso mehr Bau-
und Ausstattungsentscheidungen
zu treffen. Dafür erhält sie schon
weit vor Baubeginn ein detaillier-
tes Bild von ihrem individuellen

Traumhaus, von außen und auch
von innen. Die gesamte Arbeit über-
nimmt bei einer schlüsselfertigen
Bauausführung der Haushersteller,
die Baufamilie braucht nach der
Bauabnahme nur noch einzuzie-
hen. Das heißt, sie hat während
der Bauphase alle Freiheiten, ih-
ren Alltag wie gewohnt fortzufüh-
ren und zudem genügend Freizeit,
den Umzug vorzubereiten. „Mit
einem schlüsselfertigen Fertighaus
kommt weniger Stress auf - und ist
der Umzug erst einmal gemeis-
tert, lässt es sich in einem regio-
naltypisch inspirierten Holz-Fertig-
haus mindestens so gemütlich
wohnen wie im Urlaub in Schwe-
den oder am Mittelmeer“, ist Tews
überzeugt. (BDF/FT)

Wohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-FertighausWohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-FertighausWohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-FertighausWohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-FertighausWohlfühlwohnen gelingt in einem individuell geplanten Holz-Fertighaus
sicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippertsicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippertsicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippertsicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippertsicher. Foto: BDF/SchwörerHaus/J. Lippert
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Rasanter Wandel
Nachwuchskräfte im Bankwesen müssen flexibel auf Veränderungen reagieren können
In der Bankenbranche beeinflussen
die Digitalisierung sowie der ra-
sante gesellschaftliche Wandel
schon seit Längerem das Arbeits-
umfeld der Beschäftigten. Auch für
die Nachwuchskräfte gilt: Gefragt
sind der gezielte Umgang mit den
neuen digitalen Instrumenten so-
wie die Fähigkeit, schnell auf Ver-
änderungen zu reagieren und sich
flexibel auf neue Ziele und Heraus-
forderungen einzustellen. In der
Gemeinschaft klappt das besser als
alleine. Einer der größten Arbeitge-
ber innerhalb des deutschen Bank-
wesens, die Volksbanken und Raif-
feisenbanken, haben deshalb
beispielsweise das Azubi-Netzwerk
„Next“ ins Leben gerufen. Hier kann
sich der Nachwuchs etwa in Blogs
austauschen. Wie kann man heute
als junger Mensch ins Bankwesen
einsteigen? Hier die drei wichtigs-
ten Optionen im Überblick.
1.1.1.1.1.     Ausbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur Bankkauffrauauauauau
oder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmann
Die neue Ausbildungsordnung soll
nach wie vor fachliche Kompeten-
zen wie Vermögensbildung, Vorsor-
ge, Kreditgeschäft oder Bau- und
Unternehmensfinanzierung vermit-
teln. Neben vielen digitalen Aspek-
ten werden jetzt aber auch kom-
munikative Fähigkeiten wie Bera-
tungskompetenz verstärkt in den
Mittelpunkt rücken. Damit soll die
Bankausbildung digitaler, transpa-
renter, kunden- und praxisorientier-
ter werden. „Triebfeder für die neue
Ausbildungsordnung waren die
grundlegenden Umbrüche in der
Bankenbranche“, erklärt Dr. Ste-
phan Weingarz, Abteilungsleiter Per-
sonalmanagement beim Bundesver-
band der Deutschen Volksbanken
und Raiffeisenbanken (BVR).
2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium
Für Abiturienten, die sowohl ein Stu-
dium als auch eine praxisbezogene
Ausbildung absolvieren wollen, ist
das duale System eine interessan-
te Perspektive. Die Studierenden
lernen wie bei einer normalen Aus-
bildung die Kundenberatung in der
Filiale kennen und arbeiten in ver-
schiedenen zentralen Abteilungen
wie der Kreditabteilung, dem Mar-
keting oder dem Controlling mit.
Parallel absolvieren sie an einer Be-
rufsakademie, dualen Hochschule,
Fachhochschule oder Universität ein

betriebswirtschaftliches Studium.
Der duale Weg bietet den Vorteil
eines unmittelbaren Einblicks in
die Praxis - kombiniert mit theo-
retischem Wissen. Darüber hin-
aus wird wie bei der Ausbildung
eine Vergütung gezahlt.
3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg
Am Anfang der Tätigkeit in der
Bank muss nicht zwingend die
klassische Bankausbildung ste-
hen. Neben eigenem Nachwuchs
stellen die Institute auch Hoch-
schulabsolventen, Berufserfahre-
ne und Quereinsteiger ein. „Dass
alle wichtigen Entscheidungen vor
Ort getroffen werden, ist gerade

Die fortschreitende Digitalisierung verändert die Anforderungen an die Beschäftigten im Bankwesen rasant.Die fortschreitende Digitalisierung verändert die Anforderungen an die Beschäftigten im Bankwesen rasant.Die fortschreitende Digitalisierung verändert die Anforderungen an die Beschäftigten im Bankwesen rasant.Die fortschreitende Digitalisierung verändert die Anforderungen an die Beschäftigten im Bankwesen rasant.Die fortschreitende Digitalisierung verändert die Anforderungen an die Beschäftigten im Bankwesen rasant.
Foto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemFoto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemFoto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemFoto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemFoto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillem

Neu an der Ausbildungsordnung für Bankkaufleute ist, dass jetzt auch kommunikative Fähigkeiten wie dieNeu an der Ausbildungsordnung für Bankkaufleute ist, dass jetzt auch kommunikative Fähigkeiten wie dieNeu an der Ausbildungsordnung für Bankkaufleute ist, dass jetzt auch kommunikative Fähigkeiten wie dieNeu an der Ausbildungsordnung für Bankkaufleute ist, dass jetzt auch kommunikative Fähigkeiten wie dieNeu an der Ausbildungsordnung für Bankkaufleute ist, dass jetzt auch kommunikative Fähigkeiten wie die
Beratungskompetenz verstärkt in den Mittelpunkt rücken. Foto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemBeratungskompetenz verstärkt in den Mittelpunkt rücken. Foto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemBeratungskompetenz verstärkt in den Mittelpunkt rücken. Foto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemBeratungskompetenz verstärkt in den Mittelpunkt rücken. Foto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillemBeratungskompetenz verstärkt in den Mittelpunkt rücken. Foto: djd/BVR/Getty Images/AntonioGuillem

für angehende Führungskräfte
ideal. Die dezentrale Struktur und
flache Hierarchien bieten ein ho-

hes Maß an Gestaltungsspielraum
und Verantwortung“, so Dr. Ste-
phan Weingarz. (djd)
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Bechener Tollitäten zu Besuch
Jahresauftakt des Bienenzuchtvereins Bechen e.V.
Montagabend beim Bienenzucht-
verein Bechen e.V.: die in der Kar-
nevalszeit wichtigsten Personen -
das Bechener Prinzenpaar Rapha-
el I. und seine Prinzessin Rita -
waren zu Gast und verbreiteten
mit ihrem Motto „Mir fiere hück
und luure nit zoröck“ viel Spaß
und Freude bei den Imker*innen
des BZV. Es wurde gesungen und
getanzt und - zur Überraschung
der Imker*innen - über Bienen und
Honig gefachsimpelt. Denn das
Prinzenpaar hält seine Stimme mit
Honig geschmeidig und stärkt sein
Immunsystem mit Propolis. Als Gast-
geschenke bringen sie bei ihren
ungezählten Besuchen in der Ses-
sion daher auch Honig und Honig-
schnaps mit. Nachdem die Gastge-
schenke entgegengenommen wur-
den, unser Vorstand mit den Sessi-
onsorden geehrt und alle anderen
Anwesenden mit Button und Bütz-

chen versorgt waren, wurde das Prin-
zenpaar mit einem herzlichen „Be-
chen Alaaf“ verabschiedet.
Für den Vorstand und die Mitglie-
der des BZV Bechen ging es dann
gleich weiter mit der 1.Monatsver-
sammlung im neuen Jahr.
Roland Steiger gab einen kurzen
Überblick über die Neuerungen im
Vorstand und erklärte die neue,
breite Aufgabenverteilung auf Ob-
leute im Verein.
Als nächstes standen die aktuell
anstehenden Arbeiten an den Bie-
nen auf dem Programm. Die Kon-
trolle der Futtervorräte steht
derzeit im Vordergrund, da die Bie-
nenköniginnen durch die warmen
Temperaturen Anfang Januar
schon mit der Eiablage begonnen
haben. Dadurch bleiben die Bie-
nen bei den jetzigen, kühlen Tem-
peraturen nun auf der Brut, an-
statt dem Futter „hinterher zu

wandern“. So kann es zum soge-
nannten Futterabriss kommen und
die Bienen verhungern.
Die Vorstellung der Ableger-Grup-
pe im BZV Bechen durch Rolf Tat-
erra mit seinen Imkerkolleg*innen
und deren Aufgaben im Verein
führte gleich nach der Versamm-
lung dazu, dass sich zwei weitere
Vereinsmitglieder für die Mitar-
beit in der Ablegergruppe gemel-
det haben.
Eine kurze Buchvorstellung runde-
te das Programm ab und der Abend
klang bei ein paar Knabbereien
und kühlen Getränken gemütlich
aus. So gilt das Motto des Prinzen-
paares „Mir fiere hück und luure
nit zoröck“ ein Stück weit auch für
den BZV Bechen e.V.
Mit mehr als 30 Imker*innen im
Vereinsheim und zusätzlich circa
20 Teilnehmer*innen via Zoom war
diese erste Monatsversammlung

sehr gut besucht. Auch die weite-
ren Monatsversammlungen sind
als Hybrid-Veranstaltung - also in
Präsenz im Vereinsheim oder onli-
ne via Zoom - geplant. Lediglich
die Wochentage ändern sich, da-
mit auch die Mitglieder, die mon-
tags durch andere Termine verhin-
dert sind, im Laufe des Jahres an
den Versammlungen teilnehmen
können. Diese Rotation wird von
der überwiegenden Zahl der Mit-
glieder sehr begrüßt. Gäste sind
ebenfalls jederzeit willkommen.
Wir bitten aber um kurze Anmel-
dung per Mail an
kontakt@bienenzuchtvere in-
bechen.de oder telefonisch bei Frau
Schmidt 0177 23 23 373.
Viele weitere Informationen gibt
es auf unserer neuen Homepage
unter www.bienenzuchtverein-
bechen.de, bei Facebook oder Ins-
tagram.

Frühlingsmarkt auf Schloss Eulenbroich
Kunsthandwerkermarkt vor traumhafter Schlosskulisse
Am Wochenende nach den Osterfe-
rien findet der Frühlingsmarkt vor
idyllischer Schlosskulisse statt. Be-
sucher dürfen sich auf Allerlei zu
den Themen Garten, Pflanzen, De-
koration, Kunst, Handwerk, Mode,
Design und Kulinarik freuen.
„Alles neu macht der Frühling“ heißt
es am 22. und 23. April auf Schloss
Eulenbroich in Rösrath. Die Schloss
Eulenbroich gGmbH lädt zum Früh-
lingsmarkt in die gute Stube Rös-
raths ein. Der Markt erstreckt sich
auf den Innen- und Außenflächen
des Geländes und bietet mit ca.
120 Ausstellern alles rund um die
Themen Garten, Pflanzen, Dekora-
tion, Kulinarik, Design, Kunst und
Kunsthandwerk an.
Blumen- und Kunsthandwerks-
freunde kommen auf ihre Kosten.
Besucher dürfen sich auf über hun-
dert lokale wie nationale Kunst-
handwerker freuen. Feines Kunst-
handwerk und Design sowie außer-
gewöhnliche Kreationen prägen das
Bild des Frühlingsmarktes auf
Schloss Eulenbroich. In Zeiten von
Massenproduktion und Schnellle-
bigkeit laden wir die Gäste ein, auf
unserem Markt zwischen einzigar-
tiger Kunst und professionellem
Handwerk zu stöbern und zu bum-

meln. Ergänzt wird der Markt durch
Blumen und Pflanzenangebote
durch die Firma Garten begeistert.
Gäste können sich hier zur Frage
„Wie mache ich meine Garten som-
merfit?“ beraten lassen. Inspirati-
onen zu Dekorationen wie auch
Möbel für den Garten finden Inter-
essierte ebenfalls vor.
Damit auch die Gaumenfreuden nicht
zu kurz kommen, wird der Markt
durch eine kulinarische Meile er-
gänzt, die keine Wünsche offenlässt.
Auch an unsere kleinen Besucher
ist gedacht. Am Samstag und Sonn-
tag bieten wir im Rahmen unseres
Projektes KennenLernenUmwelt ein
kostenfreies Prinzessinnenkrön-
chen und Ritterschilde basteln von
12 Uhr bis 18 Uhr an.
An beiden Tagen wird zudem ganz-
tägig die Falknerei des Rheinisches
Waldpädagogium GbR Franz Schnur-
busch zu Gast sein. Der Greifvogel-
stand zeichnet sich nicht nur durch
einen federnahen Kontakt mit den
Greifen aus, Besucher erfahren auch
von den Umweltpädagogen Wissen
über Flora und Fauna.
Der Zugang zum Schloss ist
teilweise barrierefrei. Das Parken
ist kostenlos. Hunde dürfen an der
Leine mitgenommen werden.

Geöffnet ist der Markt am Samstag
von 11 bis 19 Uhr und am Sonntag
von 11 bis 18 Uhr. Der Eintritt kos-
tet 6 Euro pro Person, 3 Euro Ermä-
ßigt. Aufgrund der stark gestiege-
nen Energiekosten, musste der Ein-
trittspreis im Vergleich zum Vorjahr
leider um 1 Euro angehoben wer-
den. Wir bitten um Verständnis. Kin-
der und Jugendliche bis 14 Jahren
zahlen keinen Eintritt. Der Eintritt
gilt wie immer für zwei Veranstal-

tungstage. Die Einlassgelder kom-
men dem Schloss zugute und wer-
den u.a. für Kultur, außerschulische
Bildung von Kindern und Jugendli-
chen sowie Instandhaltungsarbei-
ten genutzt. Weitere Informationen
gibt es unter +49 (0) 22 05 - 9010090
oder info@schloss-eulenbroich.de.
Aufgrund eines Wasserschadens
bleibt die Gastronomie vom 3. Fe-
bruar bis voraussichtlich 31. Juli
geschlossen.



Ökumenischer Frauenkreis
Overath bastelt für den guten Zweck
Einnahmen des Adventsbasars
gehen an das Projekt „Leben mit dem Tod - Trauernde Familien begleiten“
Bergisch Gladbach/Overath - Sie
waren die ersten, die damals eine
großzügige Spende an das Pro-
jekt „Leben mit dem Tod - Trau-
ernde Familien begleiten“ gerich-
tet haben und somit beim Aufbau
der Angebote geholfen haben: Die
kreativen Damen des ökumeni-
scher Frauenkreises Overath der
katholischen Kirche St. Barbara
Steinenbrück und der evange-
lischen Kirche Neichen.
Seitdem haben sie viele Male die
Einnahmen ihres Adventsbasars
für die Trauerarbeit des Koopera-
tionsprojektes gespendet. So auch
in diesem Jahr, als die selbstge-
bastelten, genähten und gestrick-
ten Kunstwerke 1.500 Euro ein-
brachten. Bereits zu Ostern hat-
ten die Damen mit den Vorberei-
tungen für den Adventsbasar be-
gonnen.
Zur Spendenübergabe hatte Pro-
jektleiterin Stephanie Witt-Loers
eine kleine Abordnung des Frauen-
kreises eingeladen und im Gespräch

noch einmal die letzten Jahre Re-
vue passieren lassen. Die Frauen,
die alle zwischen 70 und 90 Jahre
alt sind, hatten viel von ihrer Arbeit
aus den letzten 30 Jahren zu be-
richten. Und auch Stephanie Witt-

Loers gab noch einmal einen klei-
nen Einblick in die Entwicklung des
seit zehn Jahren bestehenden Pro-
jektes „Leben mit dem Tod“.
„Das geht mir richtig zu Herzen,
was ich hier gehört habe. Eigent-

lich wollte ich jetzt - mit meinen
90 Jahren - etwas kürzertreten,
aber nun bin ich beflügelt und
werde weiter machen“, so die
Älteste der anwesenden Damen
tief beeindruckt.




